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Oberellenbach
Proben für „Einmal Bali
und zurück“ laufen.

Karneval kann kommen
Narren im Landkreis haben keine Nachwuchssorgen

Hersfeld-Rotenburg – Für alle
Närinnen und Narren hat die
fünfte Jahreszeit begonnen.
Auch in Waldhessen gibt es
jede Menge Karnevalisten.
Wir haben bei einigen Grup-
pen nachgefragt, auf was sich
die Besucher der Prunksit-
zungen freuen können.
InObersuhl gibt es imkom-

menden Jahr „Party like Gats-
by“. So lautet das Motto, das
sich der Obersuhler Karneval
Verein überlegt hat. Die Wil-
decker erwarten mehr als
1000 Gäste, die Gruppen trai-
nieren schon fleißig. DerOKV
präsentiert 20 Beiträge, alle
aus den eigenen Reihen, mit
200 Aktiven auf der Bühne.
Schon seit August sind die

Tänzerinnen der Niederaula-
er Showtanzgruppe „Scéni-
que“ am Trainieren, das neue
Motto lautet „Jahrmarkt“, be-
richtet Trainerin Alexandra
Busalt. Veranstalter des Nie-
deraulaer Karnevals, bei den
neben eigenenGruppen auch

Externe Tänzer und Come-
dians eingeladen werden, ist
derMännergesangverein. Das
übergeordnete Motto der Sai-
son lautet „Superhelden“, die
Gäste sind eingeladen, sich
als solche zu verkleiden.
Das diesjährige Motto des

Kultur- und Carnevalvereins
Ronshausen: „Musicals dieser
Welt“. Bei den Veranstaltun-
gen im kommenden Jahr ge-
stalten hauseigene Gruppen
das rund vier- bis fünfstündi-
ge Programm. Rund 180 Akti-
ve stehen auf der Bühne.

In Niederjossa freut sich
SV-Präsident Henrik Seel,
dass auch die kleinen schon
Spaß am Karneval haben –
nach einer Pause tritt die Kin-
dergarde wieder auf. „Mein
Wunsch ist, dass der Kinder-
karneval ab nächstem Jahr
nur von Kindergruppen ge-
staltet wird.“ Auch in ande-
ren Vereinen gibt es laut den
Verantwortlichen keine
Nachwuchssorgen. Mathias
Herber vom Eiterfelder Kar-
neval berichtet stolz, dass der
Eiterfelder Verein mit 90 Kin-

dern und elf Trainerinnen ein
Trainingswochenende in Ro-
tenburg veranstaltet hat. An-
fang des Jahres stehen in Ei-
terfeld verschiedene Veran-
staltungen an: Von der Dance
Night über Gala-Abend und
Kostümball bis zum Rosen-
montagsumzug. Der Karne-
valverein feiert 50-Jähriges,
das Motto: „Zum 50. Mal er-
strahlt die Eule wieder – Dis-
co, Tanz und Hippielieder“.
In Haunetal-Neukirchen

hat Christoph Weppler diese
Saison seine Premiere als Prä-
sident. Zwar ist er schon viele
Jahre Mitglied des Elferrates
im FC 09 Neukirchen, als Prä-
sident sei es aber schon etwas
anderes: „Vor Leuten zu re-
den ist kein Problem, aber
beim Schreiben der Rede
werde ich mir Hilfe vom al-
ten Präsidenten holen.“ Bei
den Prunksitzungen in Neu-
kirchen treten neben den ei-
genen Gruppen auch externe
Vereine auf. lah

Mehr als 1000 Gäste werden auch diese Karnevalsaison in Wildeck-Obersuhl erwartet. Dort wird im Januar auch wieder ge-
tanzt. ARCHIVFOTO: WILFRIED APEL

Termine der Karneval-Veranstaltungen
.Obersuhl: 20.01., 27.01., 8.2. und 10.02..Ronshausen: 11.11., 27.01., 03.2. und 04.02..Eiterfeld: 11.11., 18.12. (Jubiläumsfeier), 20.01., 04.02.,

08.02., 10.02., 11.02., 12.02..Niderjossa: 09.02, 10.02. und 11.02..Neukirchen: 11.11. 21.01., 01.02., 03.02. und 04.02..Heimboldshausen: 03.02. und 04.02..Niederaula: 27.02., 03.02. und 04.02. lah

Breitenbach/H.
Richtfest für neues
Naherholungszentrum.

Bad Hersfeld
Dance Club deluxe löst
hr-Abende ab.

Elektrofachhandel Langheld · Wiesenweg 26 · Bebra · Tel. (06622) 4040 · info@elektro-langheld.de · Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr

PIXMA
TR4750i
Schwarz
Multifunktionsdrucker, Tintenstrahl-
druck, Druckauflösung: mx. 4.800 x
1.200 dpi, Netzwerkfähig über WLAN,
Kopierfunktion, Scanner-, Faxfunktion

UVP 109,– € nur59,– €

MUM58227
CreationLine
Weiss-Silber
Küchenmaschine, 1.000 Watt,
Edelstahl-Rührschüssel, 3,9 l für bis zu
2,7 kg Teig, Durchlaufschnitzler, Mixer-
Aufsatz aus Glas 1,25 l

statt 359,– € nur219,– €

Eigener Kundendienst
und Servicewerkstatt

65 GUA 7000
Barcelona
Anthrazit
65 Zoll, 164 cm, 3.840 x 2.160 Pixel, 4K
Ultra HD, H.265 HEVC, Smart-TV

statt 999,– € nur599,– €

Wärmepumpen-
trockner DE 744 RX1
7 kg Füllmenge,
Startzeitvorwahl,
Restanzeige,
Trommelinnen-
beleuchtung,
Effizenzklasse A++

UVP 999,– € 399,– €

Herd-Set
H2269-1E und
KM6003 LPT
76 l Garraum, 2-fach Teleskop-Auszug,
Bedienknebel versenkbar, Halogenbe-
leuchtung, Glaskeramik-Kochzonen: 4,
Energieeffizienzklasse A+

UVP 1.049,– € 889,– €Jura E8 (EB) Chrom
Kaffeevollautomat, 15 bar Pumpen-
druck, One-Touch-Funktion für z. B.
Cappuccino, Latte macchiato,
1,9 l Wassertank, 17 Spezialitäten
auf Knopfdruck, Hygiene-Programm,
integriertes Milchsystem, Spül- und
Reinigungsprogramm

statt 1399,– € nur999,– €

Triflex HX1 Facelift Active
SMUL1 Graphitgrau-Blau
Akku-Sielsauger, abnehmbarer
Handsauger, bis zu 60 Min. Betriebszeit,
Li-Ionen-Akkusystem, 25,2 Volt, Elektro-
bürste, Fugendüse, Polsterdüse/-bürste,
Saugpinsel, Wandhalterung

statt 429,– € nur379,– €

e

1 000 W

Dieses Angebot ist nur amBlack Friday gültig!
(solange der Vorrat reicht)

BLACK WEEK
bei Langheld vom 20.–25.11.2023!

Sichern Sie sich noch viele weitere
Angebote in allen Abteilungen.

+

++

Herfaer Straße 7
Heringen-Wölfershausen

Tel. 06624 919145
Mo.–Sa. 10–13 Uhr, Mo.–Fr. 15–18 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Inh. Monika Kanarek

Große Auswahl an
Pullovern und
Sweatshirts

für Damen&Herren in
vielenmodischen Farben
und in allen Größen

* * *
Bei uns erhalten Sie

Geschenke u. Gutscheine
kostenlos verpackt!

Ihr kompetenter Partner für alle
• Polsterarbeiten
• Gardinenanfertigung
– ganz individuell –

• Sicht- u. Sonnenschutz
Plissee und Lamellenvorhänge

Der Raumausstatter
Hartmut Leinhos

Polsterei

Hersfelder Str. 45
36217 Ronshausen · Tel. 06622 2402
www.leinhos-raumausstattung.de

geht weiter

Bad Hersfeld • Tel. 06621 9686228
Ab 7. 10. 2023: Breitenstraße 28

JUWELIER
HANDKE

Ab 7. 10. 2023: Breitenstraße 28Ab 7. 10. 2023: Breitenstraße 28

JUWELIER

++Neue Adresse++Neue Adresse++

Riesenauswahl an
Antragsringen, Brillantschmuck

RÄUMUNGS-
VERKAUF

70%auf Uhren, Gold-,
Silber- und

Stahlschmuck

Bis
zu

Der

AnzeigenschlussAnzeigenschlussAnzeigenschlussAnzeigenschlussAnzeigenschlussAnzeigenschluss
mittwochs 10 Uhrmittwochs 10 Uhrmittwochs 10 Uhr
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Um Nachwuchs braucht sich
der Kulturverein Ellis Saal –
das seit einem Vierteljahr-
hundert am kulturellen Him-
mel von Weiterode leuchten-
de Flaggschiff – nicht zu sor-
gen. Bei der von ganz vielen
von zurzeit 382 Mitgliedern
genossenen Jubiläumsveran-
staltung waren auch die
jüngsten Mitglieder zuge-
gen: die von Mama Alisa
Geiß (links) gehaltene Leni
und die von Tante Lorina
Stichnoth gehaltene Lia. Die
Zwillinge wurden am 17. Au-
gust geboren. Seit Anfang
Oktober sind sie – zur großen
Freude des Vereinsvorsitzen-
den Klaus Wittich (Mitte) –
Mitglieder des Vereins, bei
dem Papa Jonas Stichnoth
unter anderem für die Ver-
anstaltungstechnik zustän-
dig ist. zwa FOTO: WILFRIED APEL

25 Jahre Ellis Saal – und auch für den Nachwuchs ist gesorgt

Landstreicher als Kapitän
Oberellenbacher Bühne probt für „Einmal Bali und zurück“

glieder Bianca Wildenhayn
und Anna Mey bereits in vol-
lem Gange.
Eine ganze Crew kümmert

sich um die liebevolle und
zeitintensive Gestaltung der
Bühne (Erhard Rockenschuh,
Gerd Schmauch, Kurt Ludwig
und Lutz Wildenhayn). Regie
führt wie in den vergangenen
Jahren Bianca Wildenhayn,
die das Stück für die Oberel-
lenbacher Bühne adaptiert
hat und sich mit viel Energie
und Herzblut um die künstle-
rische Umsetzung kümmert.
Zum Inhalt: Für Ludwig

von Ballheimer, Kapitän der
M. S. Luxor, ist Kreuzfahrfee-
ling Routine – auch wenn es
bei seiner Vorliebe für hüb

Oberellenbach – „Leinen los“
heißt es demnächst bei der
Oberellenbacher Bühne. In
ihrem neuen Stück „Einmal
Bali und zurück“ werden die
Zuschauer auf eine aufregen-
de Kreuzfahrt voller Lachen
und unerwarteter Wendun-
gen geschickt.
Die Komödie verspricht hu-

morvolle Abenteuer, beste
Unterhaltung und einen
schönen Abend mit Urlaubs-
feeling und karibischen
Cocktails.
Die Proben haben begon-

nen, und die zehn Laien-
schauspieler fühlen sich gera-
de in ihre Rollen ein. Die Büh-
nenbauarbeiten sind nach
Angaben der Vorstandsmit-

geld bei einer Tombola ge-
wonnen hat, den Passagieren
als Kapitän unterzujubeln.
Doch die Turbulenzen be-

ginnen erst jetzt so richtig,
denn Siggi, der inmitten der
feinen Gesellschaft anfangs
allenfalls geduldet wird, ge-
nießt nun sichtlich das Anse-
hen, vor allem aber die be-
achtliche Wirkung einer Ka-
pitänsuniform – frei nach
dem Motto: „Kleider machen
Leute!“ Siggi lässt natürlich
das Publikum an diesem Ge-
nuss kräftig teilhaben.
Dochwird das Schiff seinen

Hafen erreichen? Wird der
echte Kapitän mit seiner
charmanten Begleitung im
Rettungsboot gerettet und
was treibt Siggi so alles mit
der ihm ausgelieferten Besat-
zung und den Passagieren?
Das wird natürlich noch
nicht verraten. zwk

Geschicke der Seefahrt an
Bord. In froher Erwartung der
– aus Sicht des Personals
längst überfälligen – Früh-
pensionierung des Kapitäns
begibt man sich also auf eine
letzte große Fahrt nach Bali
und zurück.
Doch als sich der werte Ka-

pitän mal wieder mit einer
Passagierin vergnügt und das
ausgerechnet in einem der
Rettungsboote, das während
einer Rettungsübung auf ho-
her See zu Wasser gelassen
wird, ist guter Rat teuer. Eine
Panik an Bord eines ohne Ka-
pitän geführten Kreuzfahrt-
schiffes muss natürlich unter
allen Umständen vermieden
werden.
Also fällt dem Ersten Offi-

zier nichts Geistreicheres ein,
als ausgerechnet Siggi, einen
Landstreicher, der die Reise
inklusive 1000 Euro Taschen-

Denn in Wahrheit führt
der einzig zuverlässige Erste
Offizier Georg Staumoser die

sche Frauen und Champa-
gner nicht gerade danach
aussieht.

Jetzt wird gebüffelt: die Oberellenbacher Bühne bei einer
Leseprobe für die Kreuzfahrt-Komödie „Einmal Bali und zu-
rück“ im Jugend- und Freizeitheim. Nun muss sich jeder in
seine Rolle finden. FOTO: PRIVAT/ NH

Weihnachtskino in Bebra
Kartenvorverkauf im Inselgebäude

Kontakt: bsw.bebra@gmail.com
oder Tel.: 01 76/30 34 50 87
(Melanie Nieborowsky, auch per
WhatsApp oder SMS)

Der Vorverkauf der Karten
findet noch am Dienstag, 21.
November, von 11 bis 17 Uhr
im Inselgebäude am Bahnhof
Bebra statt. Gegen Vorlage
der Eintrittskarte erhalten
die Gäste im Kino eine Tüte
Popcorn gratis.
Zum Inhalt: Die 17-jährige

Asha lebt im Königreich Ro-
sas, woWünsche in Erfüllung
gehen können – wenn König
Magnifico es zulässt. Eines
Nachts äußert Asha in einem
Moment der Verzweiflung ei-
nen so mächtigen Wunsch,
dass sie von einer kosmi-
schen Kraft erhört wird. Es ist
nicht nur für sie der Beginn
eines Abenteuer, das Ashas
Zukunft für immer verän-
dern wird. red/lah

Bebra – Die Ortsstelle Bebra
der Stiftungsfamilie aus
Bahn-Sozialwerk und Eisen-
bahner-Waisenhort bietet ein
besonderes Erlebnis für Kino-
Freunde an: Am Samstag, 2.
Dezember, wird der Disney-
Film „Wish“ ab 14 und 17
Uhr im Bebraer Kino gezeigt.
Der Kinderchor „Gilfpep-
pers“ tritt vor den Aufführun-
gen auf, danach hat der
Weihnachtsmann für die Kin-
der wieder eine kleine Über-
raschung dabei, heißt es in
der Ankündigung.
Kinder von Mitgliedern der

Stiftungsfamilie haben bei
den Vorstellungen freien Ein-
tritt, benötigen dennoch eine
Eintrittskarte. Alle anderen
Besucher zahlen zehn Euro.

Melanie Nieborowsky und Thomas Wagner vom Vorstand der
Orststelle mit dem Veranstaltungsplakat. FOTO: PATRICK REHN/NH

Noch in Form?
„Durch den Nebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zusteller bleiben wir fit

und verdienen uns
etwas zur Rente dazu.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de
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“ Bebra
Asmushausen
Braunhausen
Breitenbach
Lüdersdorf
Imshausen
Solz
Stadt
Weiterode

“ Berka
Herda
Stadt

“ Ronshausen
Stadt

“ Rotenburg
Stadt

“ Wildeck
Obersuhl

Reisebüro Solatour GmbH & Co. KG
Breitenstraße 14 • 36251 Bad Hersfeld • Tel.: 06621 - 63055 • www.solatour.de

Albanien 15.04. - 22.04.2024 ab € 899,-
Im Reisepreis enthalten:
Linienflug mit Lufthansa von Frankfurt nach Tirana und
zurück • 7 ÜN inkl. Frühstück und Abendessen im 4-Ster-
ne Hotel Albanian Star • 3 Ausflüge inkl. Eintrittsgelder
deutschsprechende Reiseleitung vor Ort.

Finnland 24.02. - 29.02.2024 ab € 1.449,-
Im Reisepreis enthalten:
Flug von Kassel nach Kuusamo und zurück • 5 ÜN inkl.
Frühstücksbüffet im ****Holiday Club Kussamon Tropiikki
Nutzung des Aqua Parks & Sauna im Hotel • tägliche Rei-
seleiter-Sprechstunde im Hotel • Ausflug Rentierfarm
inkl. kurzer Schlittenfahrt • Saunabesuch und Eisbaden
im See • geführte Schneeschuhwanderung.

Gruppenreisen 2024

Kreuzfahrten mit der ****MS Otello ab/bis Bad Hersfeld
5 Tage Rhein/Mosel-Kreuzfahrt ab € 999,-
27.05. - 31.05.2024
Köln, Koblenz, Cochem, Bernkastel & Trier.

7 Tage Donaukreuzfahrt ab € 1.399,-
21.06. - 27.06.2024
Passau, Bratislava, Budapest, Wien, Wachau & Passau.

7 Tage Main/Rhein/Mosel-Kreuzfahrt ab € 1.399,-
12.09. - 18.09.2023
Würzburg, Rüdesheim, Koblenz, Cochem,
Bernkastel & Trier.

inkl.
aller

Ausflüge

Täglich heiß
geliefert!*

0800 3403440
Jetzt bestellen!

Essen auf Rädern

*im Liefergebiet

Für Privatpatient/innen
und gesetzlich Versicherte

als Selbstzahler.

Neumarkt 1 1 • Bad Hersfeld
Tel. 06621 80 1 1 308

info@augenarzt-bahner.de

www.augenarzt-bahner.de



LOKALES

Ludwigsau: Geld vom Land
für Radwegplanung

Radfahrende zwischen den
Ortsteilen die Kreisstraße ge-
meinsam mit Autos und Lkw
nutzen.
Geplant wird eine sichere

Verbindung abseits der Kreis-
straße auf bestehenden Wirt-
schaftswegen.
Diese sollen ausgebaut und

mit Markierungen und Be-
schilderungen ausgestattet
werden. Die Planungsarbei-
ten beginnen wohl noch in
diesem Jahr und sollen bis
zum Sommer 2024 abge-
schlossen werden. red/czi

Ludwigsau – Mit mehr als
40 000 Euro unterstützt das
Land Hessen die Gemeinde
Ludwigsau bei der Planung ei-
nes neuen Radweges. Das hat
Wirtschafts- undVerkehrsmi-
nisterium mitgeteilt. Die Ge-
samtausgaben für das Projekt
belaufen sich auf rund 56 000
Euro.
Die 3,5 Kilometer lange

Radwegeverbindung soll zwi-
schen Mecklar und Meck-
bach verlaufen und auf eine
Breite von drei Metern ausge-
baut werden. Derzeit müssen

Treue Gewerkschafter
ausgezeichnet

EVG würdigt Mitglieder
Bebra – Der Ortsverband Be-
bra der Eisenbahn- und Ver-
kehrsgewerkschaft (EVG)
dankte kürzlich treuen und
langjährigen Mitgliedern.
Andreas Güth, Geschäfts-

stellenleiter der Eisenbahn-
und Verkehrsgewerkschaft
in Kassel, würdigte sie in ei-
ner Feierstunde im Gasthof
„Zur Krone“ in Ronshausen.
Er dankte den Jubilaren für
ihre langjährige Unterstüt-
zung des gewerkschaftlichen
Gedankens. Viele soziale Er-
rungenschaften, die heute
für junge Menschen selbst-
verständlich seien, wie etwa
die Lohnfortzahlung im
Krankheitsfall, wurden von
Gewerkschaften erkämpft.
Die Urkunden mit Nadeln

überreichte Güth mit dem
Ortsverbandsvorsitzenden
Bebra, Ernst Richardt, und
den Vorstandsmitgliedern
Karl-Heinrich Schade undHu-
bert Bachmann.
.75 Jahre: Werner Aubel – die

Ehrung wurde im Altenheim
newcare home in Bebra auf
Wunsch des Jubilares in ei-
nem kleinen Rahmen durch-
geführt.
.70 Jahre: Johannes Schäfer –
die Ehrung fand beim Jubilar
zuhause statt.
.65 Jahre: Karl Blum, Rainer
Brehm, Horst Germerodt,
Wilfried Hannstein, Manfred
Holstein, Horst Marx, Willi
Ortwein und Günther Schin-
dewolf.
.60 Jahre: Wilfried Dehn-
hardt, Karl Funk, Heinz Goss-
mann, Ewald Koch, Rainer
Krapf, Dietmar Maier, Ger-
hard Missler und Helmut Sip-
pel.
.50 Jahre: Wilfried Bätz, Rai-
ner Bochert, Ernst Dettmann,
Bernd Fischer, Diethard Frit-
sche, Gerd Gerlach, Ingeborg
Glenz,ManfredGünther, Rolf
Hertnagel, Roland Hüttl, Jo-
hannes Kerst, Robert Kober-
stein, Armin Krapf, Michael
Kratz, Horst Neubert, Kurt

Quanz, Herbert Roche, Wolf-
gang Schäfer, Jürgen Thon,
Karl Vöckel, Christa Voigt,
Thomas Wenderoth und
Franz Wesinger.
.40 Jahre: Peter Gleim, Hel-
mut Häde, Dirk Möller, Hel-
mut Ott, Uwe Ruch, Ralf Rüp-
pel und Oliver Wicke.
.25 Jahre: Andreas Axt, Frank
Kreit, Robert Östreich, Micha-
el Schüler, Volker Schultz
und Gerd Stippich. red/ass

Die Jubilare der Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft (EVG). FOTO: ERNST RICHARDT/NH

Anzeige
Neuer Look in einem Tag

Mit Deckenmodernisierung – morgen schöner wohnen

Mit Licht dein Wohnzimmer verzaubern

Nirgendwo kannst du deinen
eigenen Stil so gut verwirk-
lichen wie in deiner Woh-
nung.
Plameco bietet dir dazu fle-
xible Zimmerdecken in vielen
verschiedenen Farben und
Dessins. Ob matt, hochglän-
zend, mit Zierprofilen, oder

LED-Beleuchtung: Die De-
cken sind so vielseitig, dass
du sie harmonisch jedem
Wohnstil anpassen kannst.
Wohn-, Schlaf- und Esszim-
mer sowie Küche, Flur und
Bad erhalten damit schnell
ein neues Gesicht. Montiert
werden sie einfach unterhalb

der vorhandenen Decke. Kein
ausräumen nötig, lediglich
die Möbel werden abgedeckt.
Das machen die Profis von
Plameco. Alte Holzverklei-
dungen und Tapeten musst
du nicht entfernen. Deshalb
entsteht kaum Staub und
Schmutz. Eine individuelle
Beleuchtung, gesteuert per
App oder Sprache, lässt sich
dabei einfach realisieren.
Mehr Infos zur kreativen De-
ckengestaltung bekommst
du bei Plameco in Kassel und
Bad Hersfeld. Ruf an oder be-
suche unsere Ausstellungen.

morgen schöner wohnen

Komm
vorbei!

Plameco Spanndecken
0 0561-9532674

Homberger Str. 81
36251 Bad Hersfeld

Sa. 10:00 - 13:00 Uhr
Gern auch nach Vereinbarung

Leipziger Str. 163
34123 Kassel

Mo. Di. Do. Fr. 13:00 - 18:00 Uhr
Sa. 10:00 - 13:00 Uhr

Gern auch nach Vereinbarung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

An alle, die im Hippodrome
geniale Disconächte verbracht haben
Zusammen mit Euch möchten wir am
30.12.2023 die unbeschwerte und
wunderschöne Zeit, die wir hatten,
noch einmal aufleben lassen – egal
ob als Mitarbeiter oder als Gast, der
sich wie ein Mitglied einer großen
Disco-Familie fühlte.
Die Musik hat uns verbunden: Am
Freitag etwas „alternativer“ und am
Samstag haben wir Trends gesetzt,
die danach über die Grenzen unseres
Bebras hinaus von vielen übernom-
men wurden.
Was war außerdem ein riesengroßer
Fakt? Natürlich die HIPPO CREW, die
überall präsent war: an den Theken,
an der Kasse, im Biergarten, an der
Garderobe – auch die Außenbedie-

nungen, die DJ‘s, die Light J‘s, das
Küchenteam und auch Lucky waren
immer Ansprechpartner und haben
das Gefühl einer großen Hippo-
Familie mit vollem Einsatz geliebt
und gelebt.

Auch die Ausstattung der
Disco war ein Highlight, auf das man
stolz sein konnte. Egal wo man un-
terwegs war, das HIPPO war überall
bekannt und jeder sprach begeistert
davon.

Habt Ihr Lust mit uns zu
feiern?
Dann kommt am
30.12.2023 ins Hyppo
BowlingCenter Bebra.
Johnny und Harald
legen für Euch auf.
Grüße von
Johnny, Harald und Thomas
Kartenvorverkauf:
Tabak- & Teehaus Ickler und
Fitnesspark in Bebra
Telekom-Shop und TUI Reisecenter
in Rotenburg

– Anzeige –

wegen Geschäftsaufgabe
in Schenklengsfeld

VerkaufVerkauf
RäumungsRäumungs

Alles mussraus!
Wir schließen unsere Filiale in Schenklengsfeld! Unsere Filiale in Heringen bleibt weiterhin geöffnet!

bi
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Gehacktes
Schwein & Rind gemischt 100 g 0,99

Schweinefilet 100 g 1,39

Kaiserkasseler
ohne Knochen 100 g 0,99

Roths Aufschnitt 100 g 1,49

Ab Dienstag frisch:

Schwartenwurst 100 g 1,19

Hausmacher Blut- &
Leberwurst
frisch oder geräuchert 100 g 0,89

Schinkenspeck 100 g 1,79

Aus der heißen Theke:

Fleischkäsebrötchen
Stück 1,80

Aus unserer Salattheke:

Eiersalat 100 g 1,19

Diese Angebote sind gültig
vom 20.11. bis 25.11.2023.

Ihr Team von Roth’s freut sich auf Ihren Besuch!
Für Druckfehler keine Haftung.

Warten Sie bitte nicht
bis zur letzten Minute.

Je früher Sie Ihre Anzeige bei uns aufgeben, um so individueller können wir Sie bedienen.
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Dance Club deluxe löst hr-Abende ab
Neues Pop-Up-Event-Format startet am 2. Dezember in der Schilde-Halle

den Startlöchern, um den
Dance Club deluxe in der
Schilde-Halle zum Leben zu
erwecken“, so Martina Adler.
Informationen gibt es un-

ter hs-live.de. Karten sind
dort bereits im Vorverkauf
und im Ticket-Service der
Stadt Bad Hersfeld, AmMarkt
1, erhältlich. red/dag

mich besonders, dass wir
künftig mit mehr Vielfalt da-
rauf eingehen können“, er-
klärt die Rathauschefin.
„Unsere Party startet ab 20

Uhr mit tanzbare 70er-, 80er-
und 90er-Musik und wir fei-
ern dann durch die Nachtmit
dem Besten von heute. Wir
sind gespannt und stehen in

künftig für die unterschiedli-
chen Generationen in unse-
rer Stadt und der Umgebung
begeisternde Unterhaltung
bieten können“. Es sei keine
Frage des Alters, ob man
abends ausgehen und tanzen
gehen möchte, aber „Interes-
sen sind glücklicherweise un-
terschiedlich. Da freut es

sehr über die partnerschaftli-
che Zusammenarbeit, die
sich hier im Sinne eines neu-
en, erweiterten kulturellen
Angebots in unserer Stadt
entwickelt. An der konse-
quenten Weiterentwicklung,
dass aus dem Dancefloor der
Dance Club deluxe wird,
freut uns besonders, dass wir

verwandeln“, erklärt Martina
Adler vomAusrichterHessen-
sound Veranstaltungstechnik
aus Eschwege.
„Unsere Gäste dürfen sich

vor allem auf mehr Abwechs-
lung und Vielfalt freuen – auf
tanzbare Beats, aber in unter-
schiedlichen Formaten und
für unterschiedliche Ziel-
gruppen. Zum Auftakt des
Dance Clubs deluxe ladenwir
alle am Samstag, 2. Dezem-
ber zur Aftershow-Party zum
Weihnachtsmarkt ein“, heißt
es weiter in dem Ankündi-
gungstext. Überzeugt von der
neuen Event-Möglichkeit in
der Schilde-Halle zeigt sich
auch Bürgermeisterin Anke
Hofmann: „Wir freuen uns

Bad Hersfeld – Der Dancefloor
wird zum Dance Club: In Bad
Hersfeld darf man sich zum
Ende des Jahres auf den Start
einer neuen, und gleichzeitig
bewährten, Musik-Event-Rei-
he freuen: AmSamstag, 2. De-
zember, wird die Schilde-Hal-
le erstmals zum Dance Club
deluxe.
„Mit dem hr1-Dancefloor

durften wir schon tolle Tanz-
nächte mit den Menschen in
und umBadHersfeld erleben.
Nun möchten wir unsere Er-
fahrungen nutzen und eine
Stufe weitergehen. Deshalb
werden wir, gemeinsam mit
der Stadt Bad Hersfeld, die
Schilde-Halle ab sofort regel-
mäßig in einen Pop-Up-Club

Durch die Nacht tanzen kann man weiterhin und in noch größerer Vielfalt regelmäßig in der Schilde-Halle Bad Hersfeld.
Der nächste Dance-Club-Abend findet am Samstag, 2. Dezember, statt. FOTO: HESSENSOUND/NH

DRK-Kreisverband hat 19 Ortsvereine
Katastrophenschutz in Hersfeld-Rotenburg mit vier Zügen unter einer Regie

einheitlichen Regie stehen.
Der Kreisverband besteht aus
19 Ortsvereinen und außer-
dem der Bergwacht Neuen-
stein. Laut Müller seien 700
aktive Mitglieder und über
5000 Vereinsmitglieder zu
verzeichnen. „Jetzt können
wir sagen: Es ist zusammen-
gewachsen, was schon viel
früher hätte zusammen-
wachsen müssen.“ czi

„Die nächsten Monate wer-
den sicherlich auch geprägt
sein durch das Zusammen-
wachsen, das Erarbeiten neu-
er Strategien von der Mitglie-
derbetreuung bis zur Breiten-
ausbildung.“ Man wolle die
Chancen nutzen, die ein ge-
meinsames Handeln aller Ak-
tiven im Kreis bieten. Im Ka-
tastrophenschutz sind das
vier Züge, die nun unter einer

Wochen übernommen wor-
den.
„Der Beitritt der DRK-Orts-

vereine aus dem Altkreis Ro-
tenburg inklusive Sontra
wurde in einer Feierstunde
gewürdigt“, sagt der Kreisvor-
sitzende Gunter Müller unse-
rer Zeitung. Nun könne man
auch den ehrenamtlichen Ka-
tastrophenschutz einheitlich
mit den Partnern gestalten.

Hersfeld-Rotenburg – Nun ist
es auch im ehrenamtlichen
Bereich soweit: Die zehn
Ortsvereine des insolventen
früheren DRK-Kreisverban-
des Rotenburg sind kürzlich
dem bisherigen Kreisverband
Hersfeld beigetreten, der
mittlerweile als Kreisverband
Hersfeld-Rotenburg firmiert.
Rettungsdienst und Hausnot-
ruf waren bereits vor einigen

Ein großes Team: Der Beitritt der DRK-Ortsvereine des früheren Kreisverbandes Rotenburg zum Kreisverband Hersfeld-Ro-
tenburg wurde kürzlich mit einer kleinen Feierstunde gewürdigt. FOTO: DRK HERSFELD-ROTENBURG

Seniorentreff in
Rotenburg am
29. November

Rotenburg – Der nächste Se-
niorentreff mit einer
Abendmahlsfeier und an-
schließendem Beisammen-
sein im Gemeindezentrum
der Martin-Luther-Kirche,
Martin-Luther-Str. 20 in Ro-
tenburg, findet am Mitt-
woch, 29. November, um
15 Uhr statt.

red

Jahresablesung 2023
Die Stadtwerke Bebra GmbH lesen in dem Zeitraum vom
20. November 2023 bis zum Jahresende die Strom-, Gas-
undWasserzähler in der Kernstadt und in den Ortsteilen von
Bebra ab. Wie schon in den vergangenen Jahren sind die
Ableser vonMo.–Fr. von 08.00 Uhr–19.00 Uhr unterwegs. Die
Stadtwerke Bebra GmbHweist ausdrücklich darauf hin, dass
sich alle beauftragten Ableser alsMitarbeiter der Stadtwerke
Bebra GmbH ausweisen können. Sie verfügen über die
Zählerdaten der Kunden und können auch Auskunft über
den Verbrauch geben. Leider werden die Ablesezeiten
immer wieder von unberechtigten Personen genutzt, um
sich Einlass in Gebäude oder Wohnungen zu verschaffen
oder um dubiose Haustürgeschäfte abwickeln zu wollen.
Bei Verdacht bitten wir Sie, die Stadtwerke Bebra GmbH
umgehendzu informieren.FallsSienichtangetroffenwerden
können, werden Sie durch eine Ablesekarte benachrichtigt.
Diese reichen Sie ab Zugang zeitnah, aber bis spätestens
zum 10. Januar 2024, bei uns ein. Da die Stadtwerke Bebra
GmbH der Netzbetreiber der Kernstadt und der Ortsteile
von Bebra ist, besteht die Verpflichtung, die Zähler auch
bei Nichtbelieferung durch die Stadtwerke Bebra GmbH
abzulesen und dem jeweiligen Lieferantenmitzuteilen. Gern
können Sie Ihre Zähler auch selbst ablesen und uns unter
der E-Mail-Adresse ablesung@stadtwerke-bebra.de oder
unter unserem Kundenportal mitteilen. Sollten noch Fragen
zur Ablesung offen sein, hilft Ihnen die Netzabteilung der
Stadtwerke Bebra GmbH gern unter der Telefonnummer
06622 9245-5327 weiter.

Wiesenweg 1 | 36179 Bebra | Telefon 06622 9245-0
www.stadtwerke-bebra.de

TOLLE BÄDER
GUTE PREISE

Ausstellung: Steinweg 16
36272 Niederaula-Hattenbach
karl-heinz.gunkler@t-online.de
www.bad-komplett-service.de

Außerhalb der gesetzl. Öffnungszeiten keine Beratung - kein Verkauf
Mo.-Fr. 8-17 Uhr - Sa. 10-12 Uhr und nach Vereinbarung

Eine neue Dusche in nur 2 Tagen
• sauber & schnell
• seniorenfreundlich
• niedriger Einstieg
• pflegeleichte Duschkabinen

und Duschrückwände
• keine Fliesenfugen
• barrierefreie Bad-Komplettsanierung

mit unseren Handwerkspartnern
zum Festpreis
Rufen Sie uns an: 06625-919119

Bad Hersfeld liest ein Buch2023Aktionswochen
11. – 30. November

Lebendige und innovative
Lesekultur. Gemeinsam

statt einsam.

MITEINANDER
lesen zuhören reden

Literaturerlebnis! In
fo
rm
ati
on
en

Jetzt
beraten
lassen!

Gesagt. Getan. Geholfen.

Jetzt
beraten
lassen!

DEVK-Geschäftsstelle
Norbert Mohr & Andreas Metz
Bahnhofstraße 14 - 36179 Bebra
Tel.: 06622 916315
norbert.mohr@vtp.devk.de
andreas.metz@vtp.devk.de
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Herbstläufe an der
Jakob-Grimm-Schule

Altmann und Schneider gewinnen Rennen
Intersport-Laden Schild. Die
Plätze vier bis zehn wurden
mit einem Gutschein vom
Zumbis belohnt.
Für die Jahrgänge 5 und 6

fand der Storchenseelauf
statt. Dabei konnten die
Schüler und Schülerinnen
zwischen zwei Kilometern,
3,1 Kilometern und 3,6 Kilo-
metern ihre Streckenlänge
selber wählen.
Im Jahrgang fünf liefenAdi-

na Aficiuc (13.29 Minuten)
und Fabian und Felix Janzen
(13.46 Minuten) und im Jahr-
gang sechs Sophie Zeitler (16
Minuten) und Marlon Luca
Trinter (13.50 Minuten) die
schnellsten Zeiten auf der 3,6
Kilometer langen Strecke.
Der Fachbereich Sport

führte neben dem Lauf Team-
spiele für die einzelnen Klas-
sen durch, um das Sozialkli-
ma in den Klassen zu verbes-
sern. red/ebe

Rotenburg – Zum siebten Mal
fand der Schulmeisterschafts-
lauf der Jahrgänge sieben bis
zehn im Auenlauf an der Ja-
kob-Grimm-Schule in Roten-
burg statt. Den 4300 Meter
langen Rundkurs nach
Braach absolvierten insge-
samt 35 Schüler und Schüle-
rinnen, die sich im regulären
Sportunterricht für diesen
Lauf qualifiziert hatten.
Bei den Mädchen gewann

Marlene Altmann mit einer
Zeit von 19.28 Minuten zum
dritten Male in Folge. Bei den
Jungen gewann Valentin
Schneidermit 16.54Minuten.
Auf Platz zwei folgte bei den
Mädchen Johanna Schneider
(19.36 Minuten) vor Raunaq
Bath (21.47 Minuten). Bei den
Jungen kamen zeitgleich Jo-
nas und Lukas Janzen mit
17.25 Minuten ins Ziel. Alle
Sieger bekamen einen ge-
sponserten Gutschein vom

Beim Start zum Auenlauf : Motivierte Rotenburger Schülerin-
nen und Schüler. FOTO: JAKOB GRIMM SCHULE/NH

Schutzhütte ist jetzt dicht
Heimat- und Kulturverein Friedigerode saniert Gebäude

tember und Oktober wurden
Restarbeiten verrichtet. sro

ckung des Toilettengebäudes.
In den Monaten August, Sep-

sen hinein, Mitglieder sorg-
ten für eine neue Dacheinde-

diesen Teilneubau um Spen-
den gebeten. Der Verein hät-
te dieses große Projekt mit ei-
genen finanziellen Mitteln
nicht angehen können.
Die Annette-Hellwig-Stif-

tung, Manfred und Edith
Hellwig, beteiligten sich mit
einer großzügigen Spende
von 10000 Euro, teilt Vorsit-
zender Holger Hehr mit. Mit
einer Crowdfunding-Aktion
über die VR-Bankverein Bad
Hersfeld-Rotenburg eG konn-
ten weitere Spenden in Höhe
von 2310 Euro von Friedige-
rödern und von der VR Bank
selbst 1750 Euro für das Pro-
jekt gewonnen werden.
In diesem Jahr konnten die

Baumaßnahmen beginnen,
das Holz wurde fachgerecht
saniert, die Hütte mit vier
neuen Thermopenfenstern
ausgestattet. Viele Stunden
ehrenamtlicher Arbeit flos-

WC und mit angrenzendem
Schutzraum für Wanderer
wurde hinzugebaut. Ein sepa-
rater beleuchteter Parkplatz
steht körperlich einge-
schränkten Personen zur Ver-
fügung und rundet das Ange-
bot ab. Eine etwa 500 Meter
lange Erdleitung versorgt
heute das Gebäude mit
Strom.
Durch diese gute Ausstat-

tung hat die Nutzung der
Schutzhütte an Zuspruch ge-
wonnen. Der Verein vergibt
die Hütte zu den Selbstkosten
für Veranstaltungen an alle
interessierten Bürger (mehr
unter friedigerode.de). Im
Jahr 2022 war aufgrund teil-
weiser Baufälligkeit von Au-
ßenwänden eine weitere um-
fassende Erhaltungssanie-
rung nötig.
Aufgrund der zu erwarten-

den hohen Kosten wurde für

Friedigerode – Hoch über dem
Ort Friedigerode, direkt vor
dem Eisenberg gelegen, steht
die Schutzhütte vor dem Ei-
senberg am Waldrand nahe
des Wanderwegs O3. Seit
2013 hat sich der Heimat-
und Kulturverein Friedigero-
de der Schutzhütte, die im
Jahr 1974 erbaut wurde, im
Rahmen einer Patenschaft
angenommen. Ziel war es,
diesen Veranstaltungsort und
Ziel vielerWanderer zu erhal-
ten und weiter zu entwi-
ckeln, heißt es vom Verein.
Über die Jahre wurden Er-

haltungs- und Ausbaumaß-
nahmen in ehrenamtlicher
Arbeit organisiert. So trotzt
die Hütte nun als geschlosse-
nes Gebäude Wind und Wet-
ter. Der Zugang wurde mit ei-
ner Rollstuhlrampe verse-
hen. Ein Toilettengebäude
mit behindertengerechtem

Der Heimat- und Kulturverein Friedigerode hat dank Spenden und viel Eigenleistung die
Schutzhütte vor dem Eisenberg renoviert. FOTO: HOLGER HEHR

Aufwachen
Wer bin ich, was will ich und warum bin ich hier?

Der Code für Ihr Leben

Ich bin mit einem wunderbaren Menschen verheiratet – dafür bin ich unendlich
dankbar. Das ist mir erst so richtig bewusst geworden, als ich Stoffwechsel-
störungen und Funktionsstörungen aller Art bekommen habe, war Sie immer bei
mir. Die Liebe und diese drei Fragen, haben mich weiter leben lassen.

Durch investigative Recherche der letzten 8 Jahre hat sich ein Tool entwickelt, was
mir geholfen hat die Antworten zu finden. Schön, dass es jetzt dieses Tool gibt,
damit haben auch Sie die Möglichkeit, Ihr Leben positiv zu verändern.

Der Körper spiegelt nur das wieder, was zwischen dem Geist und der Seele nicht
stimmt. Man braucht Lebensbedingungen, in dem Lebensenergien frei fließen
können.

Es geht darum aufzuwachen, um zu erhalten und zu bewahren, worauf es wirklich
ankommt. Unsere Freiheit ist massiv bedroht, durch die größte Vermögensverwal-
tung der Welt und einige der führenden Unternehmen der Tech-Branche. Auch das
digitale Geldsystem schränkt unsere Freiheit ein, das führt zu wirtschaftlichen und
sozialen Turbulenzen.

Wer den Mittelstand zerstört, der zerstört die Gesellschaft und den sozialen Frieden.
Im Plattformkapitalismus gibt es keine freien, neutralen Märkte.
Vielmehr gehören die Märkte selbst den privaten digitalen Plattformen.

Wenn es kein wir gibt, dann gibt es auch keine gemeinsame Zukunft.
Es kommt nur darauf an, was die Menschen tun, nicht was sie sagen.

Die menschliche Selbstbestimmtheit wird immer mehr eingeschränkt, man muss
bereit sein loszulassen. Was braucht man mehr, als ein selbstbestimmtes, liebe-
volles, harmonisches und friedliches Leben, damit man sich frei entfalten kann.

Mit seiner Wirklichkeit eine andere Realität schaffen.
Die Menschen entscheiden selbst, welchen Weg sie gehen wollen.
Niemand hat das Recht, sich in unser Leben einzumischen.

Seit Jahrzehnten berate, begleite und unterstütze ich professionell Kunden und
Klienten. Mit diesem Tool, können auch Sie Ihre Antworten finden, ich berate und
unterstütze Sie gern dabei. Sie können mich unter meinen Kontaktdaten erreichen,
um einen Termin zu vereinbaren.

Vielen Dank, für Ihre Aufmerksamkeit und Ihr Vertrauen,

Karl-Heinz Ludolph

Lc
Ludolph Coaching

Lifecode

Hinter den Zäunen 21
36199 Rotenburg an der Fulda

Tel: +49(0)6623 41254
Kontakt@ludolph-coaching-lifecode.de

Karl-Heinz Ludolph 2023 – alle Rechte vorbehalten.

Kotelett
mager o. v. Kamm 1 kg 7,90 €
Dicke Rippe
frisch o. gepökelt 1 kg 4,99 €
Polnische Würstchen

100 g 1,19 €
Lachsschinken
mild und zart 100 g 2,09 €

vom 20.11.–25.11.2023

Im
Schlemmer-Eck

diese Woche
Asia Nudelpfanne

Port. 4,00 €

Für Druckfehler keine Haftung

Kathus 06621 78132
Mühlersfeldstr. 6 • 36251 Bad Hersfeld – Kathus

Bad Hersfeld 06621 959695
Linggplatz 14 • 36251 Bad Hersfeld

Schlemmer-Eck 06621 14510
Am Markt 6a • 36251 Bad Hersfeld

kontakt@metzgerei-budesheim.de

ROTENBURGER
SCHMUCKCENTER

Sofortankauf
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD • SILBER

• GOLDMÜNZEN • BARREN
• BESTECK gegen BARGELD

Waldweg 5 im Rotenburg Center
Tel.: 06623/9138400

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD
SILBER • GOLDMÜNZEN
BARREN • BESTECK
gegen BARGELD

»ALANYA JUWELIER«
Breitenstraße 6 · 36199 Rotenburg

Telefon 01 73 / 88 59 88 4

SONDERÖFFNUNGSZEITEN: Mo.–Fr. von 10.00–18.00 Uhr, Sa. von 10.00–16.00 Uhr.
Angebote gültig bis 30.11.23. Zwischenverkauf vorbehalten.
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Mischling Jogi lebt nicht mehr
Hund stirbt an mutmaßlichem Giftköder in Wölfershausen

tung mit Rattengift können
diese blutige Punkte aufwei-
sen“, so der Tiermediziner.
Viel zu oft würden Hunde-

halter eine Vergiftung ver-
muten, die sich nicht belegen
lasse. „Hier rufen immer vie-
le Leute an, die glauben, ihre
Tiere seien vergiftet worden.
Aber Durchfall, der oft als
Symptom genannt wird, hat
nichts mit Vergiftung zu
tun.“ Dass ein Hund jedoch
wenige Tage nach einer tat-
sächlichen Vergiftung stirbt,
sei nicht ungewöhnlich, so

tiert werden möchte, relati-
viert die Vermutung auf
Nachfrage. „Vergiftung ist
nur eine von vielen Theorien.
Jetzt ist das ohnehin nicht
mehr nachprüfbar.“ Sympto-
me, wie die unkontrollierten
inneren Blutungen bei Hund
Jogi, von denen Anja Schlos-
ser berichtet, seien jedoch
durchaus Anzeichen für eine
Vergiftung mit Rattengift, so
der Mediziner. „Bei der Be-
handlung waren die Schleim-
häute des Hundes allerdings
in Ordnung. Bei einer Vergif-

Wölfershausen – Hundehalter
inWölfershausen sind verun-
sichert: Ein Hund ist tot und
in mindestens einem Vorgar-
ten ist eine verdächtige Bre-
zel gefunden worden. Der
Verdacht: Ein Unbekannter
hat Giftköder ausgelegt.
Davon geht zumindest

Hundehalterin Anja Schlos-
ser aus. Ihr Hund „Jogi“ ist,
nachdem er plötzlich stark
innerlich geblutet hatte, ge-
storben. „Zwei Tage vorher
waren wir noch spazieren
und „Am Alten Weg“ hat er
etwas gefressen, das ich nicht
sehen konnte. Erst mal bin
ich aber davon ausgegangen,
dass es nur Gras war“, sagt
Schlosser.
Ihr Hund sei dann so apa-

thisch gewesen, dass er nicht
mehr selbstständig laufen
konnte. Und das, obwohl der
Shih-Tzu-Terrier-Mischling
erst vier Jahre alt war. Zwei
Tage später habe sich der
kleine Hund dann ohne Un-
terlass erbrochen. „Da sind
wir zumTierarzt, der hat ihm
eine Spritze gegeben, ich
dachte, jetzt geht es ihm bes-
ser.“ Doch noch am gleichen
Abend werden Jogis Sympto-
me heftiger. „Er hat aus jeder
Körperöffnung geblutet.
Dann ist er irgendwann ein-
fach eingeschlafen“, erzählt
Schlosser.
Der Verlust und das Leid ih-

res Hundes nehmen sie stark
mit, beim Erzählen bricht sie
immer wieder in Tränen aus.
Nach Jogis Tod erinnert sich
Schlosser aber plötzlich an
den Spaziergang, ruft bei
dem behandelnden Tierarzt
an und ist sich sicher: Das
muss Gift gewesen sein.
Doch der konsultierte Tier-

arzt, der nicht mit Namen zi-

der Tierarzt. Anja Schlosser
hat an ihremHund aber noch
mehr merkwürdige Sympto-
me entdeckt. „Der Jogi hat
hier gelegen und vor Schmer-
zen gestöhnt. So etwas habe
ich noch nie gehört. Zum Ein-
schläfern war es dann schon
zu spät.“
Noch einmal glimpflich da-

vongekommen ist dagegen
der Hund von Ramona Beyer-
Steinert. Auch ihr Hund litt
jüngst plötzlich unter seltsa-
men und heftigen Krank-
heitssymptomen. Kurze Zeit

später habe der Hawaneser-
Malteser-Mischling plötzlich
eine verdächtige Brezel aus
dem Vorgarten der Nachbarn
angeschleppt – ebenfalls in
der Straße „Am Alten Weg“.
„Die war ganz hart und sah
aus wie ein Hundeleckerli,
das es im Tiergeschäft gibt.“
Beyer-Steinert machte noch
schnell ein Foto davon und
warf die Brezel dannweg.Wo
das vermeintliche Leckerli
herkam, konnten sich auch
die Hausbesitzer nicht erklä-
ren, die Beyer- Steinert da-

raufhin alarmiert hatte. Jetzt
wollen die Hundehalter ande-
re warnen. Auch Bürgermeis-
ter Daniel Iliev erklärte auf
Anfrage, dass er bei einer Bür-
gerversammlung zu besonde-
rer Vorsicht aufgerufen habe.
Anja Schlosser ist inzwi-

schen schon einen Schritt
weiter. Sie hat Anzeige gegen
Unbekannt erstattet. Nun er-
mittelt die Polizei wegen ei-
nes möglichen Verstoßes ge-
gen das Tierschutzgesetz –
weitere Fälle gebe es derzeit
nicht, so ein Sprecher. kh

Hund Jogi ist plötzlich gestorben. Frauchen Anja Schlosser aus Wölfershausen geht von ei-
ner Vergiftung aus. FOTO: PRIVAT/NH

Möglicher Giftköder: Ramona Beyer-Steinert hat im Vorgar-
ten der Nachbarn in Wölfershausen diese Brezel gefunden,
nachdem ihr Hund erkrankt war. FOTO: PRIVAT/NH

Feuerwehrleute gestalten ihre Zukunft mit
Kreisverband präsentiert Ergebnisse der Image-Kampagne „Vision 2025+“

sollte ergänzt oder verbessert
werden. „Mit der Beantwor-
tung dieser Fragen und den
Schlussfolgerungen daraus,
erhoffen wir uns neue Er-
kenntnisse mit denen wir
uns zukünftig neu und somit
besser aufstellen werden“, so
Bärmann.
Im Feedback haben alle

Teilnehmer ihre Begeiste-
rung für dieses Format der di-
rekten Kommunikation und
Einbildung zumAusdruck ge-
bracht.
„Dies werden wir zum An-

lass nehmen, solche und ähn-
liche Veranstaltungen unse-
ren Feuerwehren im Land-
kreis auch zukünftig anzu-
bieten“, so der Vorstand ab-
schließend. red/dag

möglich ist“, so Thomas
Specht in seine Worten.
Stillstand ist Rückschritt,

nur Innovationen bringen
Veränderungen. Nach diesem
Motto wurden die Teilneh-
mer proaktiv eingebunden
und sollten ihre Vorstellun-
gen einer Freiwilligen Feuer-
wehr der Zukunft zu vier ge-
stellten Fragen formulieren.
Christian Bärmann, der

sich als Mitglied im Vorstand
hier im Wesentlichen einge-
bracht hat, rückte die Teil-
nehmern in den Fokus. Wie
werden wir fit für die Zu-
kunft. Welcher Optimie-
rungsbedarf wird gesehen.
Welche Erwartungen hat
man an den Feuerwehrver-
band und welches Angebot

zent ihrer Arbeitgeber der
Freiwilligen Feuerwehren
sehr positiv gegenüberste-
hen“, ergänzt Kauffunger ab-
schließend.
Neben dem Fazit der Kam-

pagne konnte der Vorsitzen-
de Thomas Specht die Teil-
nehmer über aktuelles inner-
halb des Verbandes informie-
ren.
„Ein besonderes Anliegen

ist es uns in das direkte Ge-
spräch mit unseren Feuer-
wehren zu kommen und da-
bei erwähnen wir stetig mit
großer Freude in Verbindung
mit einem herzlichen Dank,
dass nur durch die tatkräftige
Unterstützung des Landkrei-
ses und aller 20 Kommunen
die wichtige Verbandsarbeit

Friedewald – Das Ergebnis der
Anfang des Jahres durch den
Feuerwehrverband initiierte
Imagekampagne „Visi-
on2025+“ ist in Friedewald ei-
nem sehr interessierten Kreis
von 50 Feuerwehrfrauen und
Männern präsentiert worden.
„Die Ergebnisse zeigen,

dass neben vielen anderen Er-
kenntnissen die Kamerad-
schaft und der Wunsch hel-
fen zu wollen deutlich über-
wiegen und dass das Monetä-
re keinen wesentlichen Aus-
schlag für ein Mitwirken in
der Freiwilligen Feuerwehr
sind“, so Kreisbrandinspek-
tor Marco Kauffunger.
„Besonders erfreulich ist

die Bewertung der Umfrage-
teilnehmer, dass über 90 Pro-

Das Ergebnis der Anfang des Jahres durch den Feuerwehrver-
band initiierte Imagekampagne ist in Friedewald einem
Kreis von 50 Feuerwehrfrauen und Männern präsentiert
worden. FOTO: JÜRGEN RICHTER/NH

Friseur-Salon Brigitte Conrad-Würfel
Kasseler Straße 106 · 36217 Ronshausen
Tel. 06622 1609

Liebe Kundinnen und Kunden,
aus gesundheitlichen Gründen muss ich mein Geschäft schweren Herzens

leider zum 31.12.23 aufgeben.
Diese Entscheidung fiel mir nicht leicht, da es sich um einen

Familienbetrieb handelt,
den meine Mutter, Inge Conrad, bereits vor 60 Jahren gegründet hat,

und ich von klein auf mit dabei war.
Euch möchte ich Danke sagen für die Treue und das

entgegengebrachte Vertrauen.
Herzlichen Dank für die schöne gemeinsame Zeit.

Ines und Liane möchten auch die Gelegenheit nutzen und sich
auch für die gemeinsame Zeit und die schönen

Stunden mit Euch bedanken.
Herzlichst
Brigitte

Vergesst nicht die Gutscheine einzulösen!
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Wachstuch-Tischdecke mit geprägter
Oberfläche • Strapazierfähig und schmutzabweisend
• Aus robustem PVC je Tischdecke

NEU
E

Des
igns

21,99*

Pfanne Ø ca. 28cm
Wok Ø ca. 28cm

18,99*
Pfanne Ø ca. 24cm

16,99*
Pfanne Ø ca. 20cm

6,99*

ca. 140x190cm
(1m2=2,63)

ca. 140x220cm
(1m2=2,27)

4,99*

ca. 130x160cm
(1m2=2,40)
Ø140cm

(1m2=3,24)

3,99*

ca. 100x140cm
(1m2=2,85)

Profi-Induk-
tionspfanne

oder -Wok „Rovigo“ mit Whitford Quan-Tanium
Granitoptik-Beschichtung • Aus hochwertigem, geschmie-
detem Aluminium • Hohe Form • Extra starker Boden für
optimale Wärmeverteilung
10 Jahre Garantie

Induktions
geeignet

Induktions
geeignet

Induktions
geeignet

Mit Hitzekontrolle

•  Extra starker Boden für 
Pfanne

in 3 Größen
Ø ca. 20/
24/28 cm

Wok
Ø ca.
28 cm

H
öh

e
ca

.8
cm

➊ Stiel-
kasserolle
Ø ca. 16 cm

➍ Fleischtopf
Ø ca. 14 cm

Edelstahl-Kochtopf „Otta“
• Inklusive Glasdeckel (außer Kasserolle und Milchtopf)
und Literskala • Backofenfest bis 200 °C (mit Deckel

180 °C) • Hochglanzpoliert und satiniert

➎ Fleischtopf
Ø ca. 20 cm

➌ Milchtopf
Ø ca. 14 cm

180 °C) • Hochglanzpoliert und satiniert
➋ Bratentopf
Ø ca. 16 cm

➏ Bratentopf
Ø ca. 20 cm

Hitzeisolierende
Silikongriffe

Praktische
Innen-
skalierung

Viereckbräter „Slada“ 4,5 Liter,
ca. 28 x 28 x 8,5 cm

Induktions
geeignet

Rechteckbräter
„Heby“ 8 Liter,

ca. 40 x
26 x 11 cm

Viereckbräter „Slada“ Viereckbräter „Slada“ 4,5 Liter,  

Rechteckbräter „Heby“ oder
Viereckbräter „Slada“ • Hochwertiger
Aluguss • Innen mit schwarzer GREBLON®

C2-Beschichtung • Backofengeeignet bis 220 °C NEU

Edles Messer-Set 6tlg.
• Lasergeschnittene Edelstahl-Klingen mit
Antihaft-Beschichtung • Ergonomischer Soft-

Touch-Griff mit Fingerschutz
je Set

Chef-Messer
ca. 20 cm

Brot-
Messer
ca. 20 cm

Schäl-
messer
ca. 9 cm

Antihaft-Beschichtung •  Ergonomischer Soft-
Allzweckmesser
ca. 12,5 cm

 •  Ergonomischer Soft-

Schäl- 

 •  Ergonomischer Soft-
Santoku-
Messer
ca. 9 cm

 •  Ergonomischer Soft-
Allzweckmesser  Santoku-

Messer Messer 

Santoku-
Messer
ca. 17,5 cm

Santoku- 

9,99*
➊➌➍

12,99*
➋

14,99*
➎ ➏

26,99*
je Ausführung 17,99*

UVP 25,99

30%
billiger

Auch
online

Praktischer
Aroma-Knopf

Auch
online

AnthrazitNicki-Bettwäsche in 2 Größen
• 100 % Polyester • Mit Marken-Reißverschluss
• Mit Antipilling- und

Antistatik-Ausrüstung

Coral-Fleece-Spannbetttuch
in 3 Größen • 100 % Polyester (Mikrofaser)
• Steghöhe ca. 30 cm • Mit Antipilling- und

Antistatik-
Ausrüstung

Anthrazit

Silber

Wolke

Stahl

Marine

Orchidee

NEU
E

Farb
en

NEU
E

Des
igns

Nicki-Qualität
Besonders
warm & weich

Marine

Silber

Orchidee
Mit Marken-

Reißverschluss

Luxus-Daunen-Kassettenbett
ca. 135x200cm • Bezug 100 % Baumwolle

• Inkl. praktischer Aufbewahrungstasche • 60 % Daunen,
40 % Federn ca. 1000 g weiße, neue Entendaunen/-federn
60/40 nach DIN
EN 12934,
Kl. 1

Super Wärmeleis-
tung durch 60%
Daunengehalt

3-Kammer-Kopfkissen ca. 80x80cm
• Bezug 100 % Baumwolle • Füllung Außen-

kammern: weiße, neue Daunen und Federn (80 % Daunen /
20 % Federn) nach DIN EN 12934, Klasse 1, je ca. 100 g
• Füllung Innenkammer: weiße,
neue Entenfedern (100 % Federn)
nach DIN EN 12934,
Klasse 1, ca. 800 g
• Kein Lebendrupf
Klasse 1, ca. 800 g 
• Kein Lebendrupf

19,99*

Kissen ca. 80x80cm
Bezug ca. 135x200cm

16,99*
ca. 140–160x200 cm

12,99*
ca. 90–100x200 cm

24,99*

Kissen ca. 80x80cm
Bezug ca. 155x220cm

Auch
online

19,99*
ca. 180–200x200 cm

27,99*

69,99*
ca. 135x200 cm

Füllgewicht

ca. 1000g

Auch
online

Auch
online

Grau/
Rosa

Grau/
Weiß

Softe Kuschel-
Hausschuhe für Damen
• Obermaterial aus weichem Plüsch
• Leichte und flexible TPR-Laufsohle
• Größen 37 – 41 Beere/

Weiß

Mit Stern-
Motiv

Socken 12 Paar

für Damen und Herren
• Hautsympathisch durch

hohen Baumwollanteil
• Druckfreie Spitzennaht
• Größen 35/38 – 43/46

(Farbbeispiele)

Schwarz/
NavyBraun/

Orange

Hochwertiges
Warmfutter

Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

NEU
E

Des
igns

Outdoor-Stiefel für Damen und Herren
• Robustes Obermaterial • Innenausstattung aus

weichem Textil-Warmfutter • Zusätzliche Zehenkappe
• Mit 3M-Scotchlite™ Markenreflektor • Profilierte Laufsohle

• Größen 38 – 45 je Paar

22,99*
UVP 39,95

42% billiger

19,99*
UVP 29,99 33% billiger

Winterschuhe für Herren
• Obermaterial in Lederoptik • Wärmendes

Innenfutter und Decksohle • Leichte und druck-
dämpfende Laufsohle • Größen 41 – 45 je Paar

Braun
Schwarz

Mit wärmenden
Innenfutter

Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

Herren

Anthrazit/
Aqua

Navy

Anthrazit

Filzclogs für Damen und Herren
• Damen-/Herren-Größen 37 – 41/41 – 45

Lila/Lavendel

Grau/Rot

Damen

9,99*
je Paar

6,99*
je Paar

Auch
online

9,99*
je 12 Paar

Hochwertige Ausstattung ✔ Obermaterial,
Innenausstattung und Decksohle aus hoch-
wertigem Filz (70% Wolle/30% Polyester)
✔ Filz-Einlegepad im Fersenbereich
✔ Anatomisch vorgeformtes Komfortfußbett
✔ Leichte EVA-Laufsohle

Kaki Spanien
Kl. I, Sorte: Rojo Brillante
1,5-kg-Packung
(1 kg = 1,66)

je Packung

Speisekartoffeln
Deutschland
vorwiegend festkochend,

10-kg-Sack (1 kg = –,60)
je Sack

2,49* 1,5 kg!

5,99*
10 kg!

DEUTSCHLANDS PREISSIEGER! Zum DRITTEN
Mal in Folge

mit Whitford Quan-Tanium 

FOCUS 44/23 | DEUTSCHLANDTEST.DE

Mehr fürs Geld. JETZT
ZUGREIFEN!

SOLANGEVORRAT REICHT!

2,79*
UVP 3,49
20% billiger

6,99*

21%
billiger
zum Vergleich: UV

P Wärme-

Pflaster 2er-P
ackung = 4,45

750ml
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Reiniger
Bad-, Allzweck-,
Küchen-

oder WC-Reiniger
750-ml-Sprayflasche
(1 l = 3,72)
je Sprayflasche

Wärme-Sortiment
Wärme-Umschlag 3-Stück-Packung

oder Wärme-Pflaster 4-Stück-Packung
je Packung

Original englische
Marmelade Lemon Curd

320-g-Glas (1 kg = 7,78), Ginger Jam oder English
Orange Marmalade 340-g-Glas (1 kg = 7,32)
je Glas

2,49*
UVP 3,49

28%
billiger

Weih-
nachts-
haus

mit Milchschokolade
76-g-Packung
(1 kg = 31,45)

2,39*
UVP 2,69
11% billiger

2,39*
UVP 2,59
billiger

Weihnachtsgeschenke
gefüllt mit Schokolade z.B.:
Weihnachtshäuschen 113-g-Packung

(1 kg = 49,12) oder Geschenksäckchen Weih-
nachtsnostalgie 158-g-Packung
(1 kg = 35,13)
je Artikel

5,55*
UVP 7,99
30% billiger

Weih-
nachts-
mann

mit Milchschokolade
75-g-Packung
(1 kg = 31,87)

4+1 gratis

3+1 gratis

Im Aktionskühlregal:4+1 gratis
140-g-Packung

(1 kg = 7,07)
Pingui

3+1 gratis
120-g-Packung

(1 kg = 8,25)

–,99*
UVP 1,49
33% billiger
je Artikel

Plätzchen Backmischung
Vanille Kipferl 350-g-Packung
(1 kg = 4,26), Knusper Plätzchen
450-g-Packung

(1 kg = 3,31) oder Butter
Spritzgebäck 500-g-Packung
(1 kg = 2,98)
je Packung

1,49*
UVP 1,99

25%
billiger

Motiv-
servietten
Weihnachten
33x33 mm,
40-Stück-
Packung
je Packung

Rumstollen/ Christstollen
750-g-Packung (1 kg = 5,19)
je Packung

1,29*3,89*

750 g

je Packung

Winterkekse
mit Milchschokolade und bunt
bestreut, 300-g-Packung
(1 kg = 8,30)

je Packung

2,49*

Winterkekse
Mit Genuss durch die Adventszeit Weihnachtstäfelchen

Edelbitter oder Vollmilch 
Hochfein

225-g-Packung
(1 kg = 17,73)
je Packung

3,99*
UVP 4,99

20%
billiger

4
7
/2
3

www.norma-online.de
* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-

zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn der Werbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 20. November

Hier gratis
downloaden
oder updaten

DIE NEUE -APP IST DA!
FILIALANGEBOTE, ONLINE-PROSPEKTE, NORMA24-ONLINESHOP

DIE GANZE NORMA-WELT IN EINER APP!NEU
NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg
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120 Jahre alte
Eschen müssen
gefällt werden

Bad Hersfeld – Zwei rund 120
Jahre alte Eschen im oberen
Bereich der Wehneberger
Straße müssen gefällt wer-
den. Das teilt der städtische
Gärtnermeister Karl-Josef Hö-
fer mit.
Seit Längerem sind die Bäu-

me in regelmäßiger Kontrolle
eines Baumsachverständi-
gen. Es wurden in den ver-
gangenen Jahren schon meh-
rere Gutachten und Untersu-
chungen sowie Pflegemaß-
nahmen erstellt. „Leider ist
das Fazit des jüngsten Gut-
achtens, dass für die beiden
Bäume keine Chance besteht,
sie auch nur kurzfristig zu er-
halten und eine Fällung wird
empfohlen“, heißt es in einer
Pressemitteilung der Stadt.
Die Bäume kämpfen gegen
den Lackporling, einen Pilz,
der das Holz der Bäume zer-
setzt. Hinzu kommen diverse
Höhlungen im Stamm- und
Wurzelbereich.
Zudem haben Messungen

ergeben, dass die Holzzerset-
zung bereits weit fortge-
schritten ist und anmanchen
Stellen schon ab 8 bis 10 Zen-
timeter beginnt. Auch op-
tisch sind zeitweise große
Pilzfruchtkörper des Lackpor-
lings rund umden Stammfuß
zu sehen. Daher rückt nun
nächste Woche eine Spezial-
firma an. Während der Arbei-
ten kann es zu Verkehrsbe-
hinderungen im oberen Be-
reich der Wehneberger Stra-
ße kommen. red/czi

Stände des
Wochenmarkts
werden verlegt

Bad Hersfeld – Von Montag,
27. November, bis Samstag,
30. Dezember, findet im
Stiftsbezirk und auf dem
Linggplatz wieder der Weih-
nachts- und Wintermarkt
statt.
Der Fachbereich Ordnungs-

dienste der Kreisstadt Bad
Hersfeld teilt daher mit, dass
aufgrund von Aufbauarbei-
ten schon ab Freitag, 17. No-
vember, Marktstände vom
L’Hay-les-Roses-Platz wenige
Meter entfernt auf einen an-
deren Standplatz am
Linggplatz verlegt werden
müssen.
Dort finden die Besucherin-

nen und Besucher weiterhin
das vollständige Sortiment an
Blumen, Obst, Gemüse, Back-
waren, Fleisch- undWurstwa-
ren sowie Fisch und Milch-
produkten. red/lah

JGS-Förderverein
versammelt sich

am 20. November
Rotenburg – Die Jahreshaupt-
versammlung des Förderver-
eins der Jakob-Grimm-Schule
Rotenburg (JGS) findet am
Montag, 20. November, ab
18.30 Uhr am Standort Braa-
cher Straße statt.
Auf der Tagesordnung ste-

hen laut Ankündigung Infor-
mationen des Vorstands zu
den Aktivitäten im vergange-
nen Jahr und der Bericht der
Kassierer. Außerdem finden
Neuwahlen des Vorstands
statt und es geht um die Ak-
tionen im folgenden Jahr, das
durch die Feiern zum100-jäh-
rigen Bestehen der JGS ge-
prägt sein wird. Mitglieder
und Interessierte sind herz-
lich eingeladen. Die genaue
Tagesordnung findet sich auf
der Internetseite jgs-rof.de

red/czi

Geheimnisvolle Natur hinter Glas
Museum „Artenvielfalt“ an der Modellschule zeigt auch Schmuggelware

Humburg noch nicht. „Wir
wünschen uns eine professio-
nelle Beschriftung der Expo-
nate und eine passende Be-
leuchtung in den Vitrinen.“
Dafür hat das Geld des Land-
kreises nicht gereicht. Jetzt
hofft Humburg auf weitere
Unterstützung.
Nur eins braucht der Natur-

schützer nicht mehr: Noch
mehr ausgestopfte Tiere und
das schmerzt ihn. „Am liebs-
ten würde ich ja alles retten,
ich will nicht, dass etwas
weggeworfen wird, aber wir
sind absolut voll“, sagt er. Ei-
nen Steinmarder oder Mäuse-
bussard hat Humburg öfter
als ihm lieb ist. Aber dann
fällt ihm doch noch das ein
oder andere fehlende Ausstel-
lungsstück ein: „Eine Blau-
meise, eine ganz normale
Hausmaus, Feldmaus oder
Erdmaus wäre natürlich toll.
So etwas stopft man norma-
lerweise nicht aus und des-
halb sind sie schwer zu fin-
den,“ sagt er.
Dann erzählt Humburg sei-

nen Gästen noch, dass brau-
ne Hermeline imWinter wei-
ßes Fell bekommen, Krähen
in Berlin grau sind und lässt
die Zuschauer raten, ob sie
nun einen Sperber oder ei-
nen Habicht vor sich haben.
Das ist kniffelig und Hum-
burg freut sich schon darauf,
Schulklassen durch die Ge-
heimnisse der Natur zu füh-
ren.Wer sich also auf eine Ex-
kursion ins wohl größte Na-
turkundemuseum zwischen
Kassel und Frankfurt wagen
will, der hat es nicht weit.
Und schon am heutigen

Samstag, 18 November, kön-
nen sich Besucher zum Tag
der offenen Tür das „Arten-
reich“ zwischen 10 Uhr und
13 Uhr bei geführten Touren
oder auf eigene Faust genau-
er anschauen. Auch das Viva-
rium und viele weitere Statio-
nen sind geöffnet. kh

fen-Schüler mit den Expona-
ten im Unterricht arbeiten,
sondern auch die Schüler der
Mittelstufe auf sie angepasste
Vitrinen bekommen.Deshalb
sind 13 weitere Schaukästen
auf dem Obersberg geplant,
die der pensionierte Lehrer
bestücken wird. Bei dem
Mammut-Projekt aus insge-
samt 50 Vitrinen ist aber
nicht nur Ehrgeiz gefragt,
auch die Finanzen müssen
stimmen. 50 000 Euro sind
für alle Vitrinen bisher geflos-
sen, berichtet Karsten Back-
haus. Für die Kosten kommt
der Landkreis auf.
Aber ganz zufrieden mit

der Ausstattung ist Biologe

der Frage, wie lange er insge-
samt an den Vitrinen gearbei-
tet hat, ab. „Das kann man
gar nicht beziffern.“ Seit er in
Pension ist, habe er aber
deutlich weniger Freizeit als
vorher, sagt er und grinst.
Nach den Themen wie Na-

turschutz und Bedrohung der
Biodiversität, heimische und
eingewanderte Tierarten hat
Humburg die Vitrinen sor-
tiert. Sein Ziel: Die Ausstel-
lung und den Unterricht zu
verbinden. Vorgefertigte
Lehrpläne machen das den
Biologie-Lehrern aber
schwer, weiß Humburg.
Er wünscht sich außerdem,

dass nicht nur die Oberstu-

Er zeigt auf einen unauffälli-
gen Karton: „Den hat ein
Australier an sich selbst ge-
schickt, mit der Aufschrift
‘An einen Touristen irgend-
wo in Australien’. Da war ja
klar, dass der Zoll misstrau-
isch wird“, sagt Humburg
amüsiert.
Überhaupt hat er diebi-

schen Spaß an der stunden-
langen Kleinstarbeit, die ihn
das Einrichten und Sortieren
der Vitrinen gekostet hat.
„Das war nächtelange Ar-
beit“, lobt auch Schulleiter
Backhaus das Engagement
seines inzwischen pensio-
nierten Mitarbeiters. Karl-
Heinz Humburg winkt bei

Bad Hersfeld – Der pensionier-
te Biologielehrer und Natur-
schützer Karl-Heinz Hum-
burg hat gerade die letzte der
37 Vitrinen mit ausgestopf-
ten Vögeln, Korallen und rie-
sigen Blumenmodellen an
der Modellschule Obersberg
in Bad Hersfeld bestückt und
ist sich sicher: „Zwischen
dem Ottoneum Kassel und
dem Senckenberg Museum
in Frankfurt sind wir mit
dem „Artenreich“ das wich-
tigste naturkundliche Mu-
seum.“
Undmit Fakten kann Hum-

burg das auch gleich belegen:
500 Exponate hat das Schul-
museum „Artenreich“ in pet-
to, davon über 200 Vögel, 50
Säugetiere und vieles mehr.
Die Exponate sind teils über
100 Jahre alt, wurden schon
von Kloster-Schulleiter Kon-
rad Duden gesammelt und la-
gerten jahrelang in dunklen
Schränken und verschlosse-
nen Räumen an der Modell-
schule. Einzelne Tiere wur-
den zwar bereits in den Flu-
ren ausgestellt, aber erst 2016
kam die Idee auf, so viele Ex-
ponate wie möglich für die
Schüler zugänglich zu ma-
chen und in Vitrinen auszu-
stellen, erinnern sich Hum-
burg und der heutige Schul-
leiter Karsten Backhaus.
Jetzt steht ein Großteil der

Vitrinen und wurde offiziell
eingeweiht. Besonders bizarr:
Präparierte Piranhas, die
glänzen wie Schmuckstücke,
geschützte Tierarten und ge-
schmuggelte Korallen und
Schildkrötenpanzer. Die exo-
tischen – und illegalen – Mit-
bringsel nimmt der Zoll Rei-
senden ab und leiht sie spä-
ter, unter anderem, Schulen
und Museen.
„Das ist eine besonders ku-

riose Geschichte“, erklärt
Humburg den Gästen, die zu
einer offiziellen Einweihung
an die MSO gekommen sind.

Zeigt eine präparierte Schildkröte: Karl-Heinz Humburg hält eines der Tiere aus der Repti-
lien Vitrine hoch, auch naturgetreue Nachbildungen sind Teil der „Artenvielfalt“-Ausstel-
lung an der Modellschule Obersberg. FOTOS: KIM HORNICKEL

Gastronomie mit Livemusik und Cocktailbar
Stadt erteilt VR-Bankverein Baugenehmigung für neues Timberjacks-BBQ-Restaurant

Infrastruktur- und Stadtent-
wicklung in Bad Hersfeld leis-
ten zu können.“
Die Bauleitung obliegt der

Bavaria Bauprojekt GmbH
und Co. KG. Neben dem Tim-
berjacks sind für den zweiten
Bauabschnitt weitere Ent-
wicklungen geplant. Aktuell
wird einweiteres VR-Serviced
Apartments-Haus mit einer
Bäckerei entwickelt, wobei
bereits zwei solcher Häuser
im Geschäftsgebiet des VR-
Bankvereins in Neuenstein-
Obergeis und Gerstungen er-
öffnet wurden. red/dag

ball spielte. Dieser persönli-
che, regionale Bezug verleiht
unserem Logo eine besonde-
re Bedeutung.“
Hartmut Apel, Vorstands-

mitglied des VR-Bankvereins,
äußerte ebenfalls seine Freu-
de über die Zusammenarbeit
mit Timberjacks und beton-
te: „Wir freuen uns sehr, mit
Timberjacks zusammenzuar-
beiten, um dieses einzigarti-
ge gastronomische Erlebnis
in Bad Hersfeld zu schaffen.
Uns ist es ein großes Anlie-
gen, mit diesem Projekt ein-
mal mehr einen Beitrag zur

Anforderungen bezüglich
zentraler Lagen unserer Tim-
berjacks-Standorte. Wir sind
begeistert, bald hier zu sein,
und glauben fest daran, dass
das einzigartige Timberjacks-
Erlebnis in der Region gro-
ßen Anklang finden wird.
Das Logo für unser Timber-
jacks in Bad Hersfeld, in dem
ein Pferd als Motiv zu sehen
ist, wurde von der McPhee-
ters Barracks Kaserne Bad
Hersfeld inspiriert, wo die
Einheit der ACR Blackhorse
stationiert war, mit deren
Soldaten ich American Foot-

hat. Thomas Kemner, ein ge-
lernter Forstwirt und Groß-
und Außenhandelskauf-
mann, bringt seine Leiden-
schaft für Holz in all seine
Timberjacks-Projekte ein.
Restaurants gibt es in Göttin-
gen, Kassel, Siegen, Köln-
West und Marl. Neben dem
Standort in Bad Hersfeld sind
noch fünfWeitere in der Um-
setzung und Planung.
Thomas Kemner erläuter-

te: „Der Standort in Bad Hers-
feld mit seiner guten Auto-
bahnanbindung in alle Rich-
tungen erfüllt optimal unsere

Bad Hersfeld – Die Stadt Bad
Hersfeld hat grünes Licht für
die Realisierung eines neuen
gastronomischen Angebots
am Stadteingang von Bad
Hersfeld gegeben: Auf einem
17 221 Quadratmeter großen
Areal wird der VR-Bankverein
Bad Hersfeld-Rotenburg im
ersten Bauabschnitt ein „Tim-
berjacks BBQ Restaurant“
bauen. Dieses wird 253 Sitz-
plätze im Innenbereich sowie
210 Sitzplätze auf der Außen-
terrasse bieten und ein Am-
biente mit Erlebnisgastrono-
mie im amerikanischen Stil
schaffen, heißt es vom VR-
Bankverein.
Das Konzept unter dem

Motto „Beef, Beer & BBQ“
hält neben einer umfangrei-
chen, ganztägigen Speisekar-
te viele Besonderheiten für
ihre Gäste bereit – wie z.B.
Bullriding, Live-Musik, Cock-
tail-Bar, eine LED-Leinwand
und einen Kamin zum Ver-
weilen. Mitte November wird
mit der Räumung des ersten
Bauabschnitts und den vorbe-
reitenden Arbeiten für den
Bau begonnen. Die Fertigstel-
lung des Timberjacks wird
Ende 2024 erwartet.
Das Konzept für das Tim-

berjacks wurde von Ge-
schäftsführer Thomas Kem-
ner entwickelt, der bei einem
USA-Besuch seine Ideen für
seine Restaurants gewonnen

Auf dem Gelände der ehemaligen Ford-Zentrale an der Hochbrücke in Bad Hersfeld baut der VR-Bankverein ein Timberjacks
BBQ Restaurant. FOTO:VR-BANKVEREIN
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Senioren freuen sich über neue Bank
Sparkassen-Stiftung unterstützt Projekt im Kurpark

gelegt, dass die Bank eine hö-
here und ergonomische Sitz-
fläche mit gemütlichen, brei-
ten Armlehnen bietet. Es
handelt sich um eine witte-
rungsbeständige Metallbank,
gestrichen in Achatgrau. Um
es auch bei frischeren Tempe-
raturen gemütlich zu haben,
gab es von der Sparkassen-
Stiftung für alle Beteiligten
gleich das passende „Sitzkis-
sen to go“ für die Handtasche
oben drauf. Jutta Stutz, Mitar-
beiterin der Stadt Bad Hers-
feld hatte sich um den Ein-
kauf der Plauderbank geküm-
mert und zwei Mitarbeiter
des städtischen Bauhofs, Lutz
Clausen und Sergej Alexan-
ders, haben sie dann letztlich
fachgerecht und sicher aufge-
stellt. red/dag

Bad Hersfeld – Im Bad Hersfel-
der Kurpark ist jüngst eine
Plauderbank eingeweiht wor-
den. Wolfgang Kurth von der
Sparkasse Bad Hersfeld-Ro-
tenburg übergab eine Spende
über 1000 Euro aus den Erträ-
gen der Sparkassen-Stiftung
an Bürgermeisterin Anke
Hofmann und die Senioren-
beauftragte der Stadt, Annika
Sauer.
Annika Sauer vom Fachbe-

reich Generationen der Stadt
Bad Hersfeld hat immer ein
offenes Ohr für die ihr anver-
trauten Seniorinnen und Se-
nioren und diese wünschten
sich schon länger eine weite-
re Sitz- und Ausruhmöglich-
keit im Kurpark. Damit die
Senioren auch bequem sitzen
können, wurde Wert darauf-

Verweilen im Kurpark: (von links) hintere Reihe: Lutz Clausen, Bürgermeisterin Anke Hofmann und Sergej Alexanders von
der Stadt, Sandra Calinski und Wolfgang Kurth von der Sparkassenstiftung sowie Jutta Stutz. Auf der Plauderbank: Elke
Möller, Ruth Weber, Gertrud Weber und Annika Sauer. FOTO: STADT BAD HERSFELD/NH

Tag & Nacht:
06621 1 55 35

Unsere Kinder möchten
wir später nicht belasten.

Besser rech�eitig
das Notwendige regeln.

Untere Frauenstraße 30 36251 Bad Hersfeld˳

Ihr Steinmetzmeisterbetrieb für Grabgestaltung
und Natursteinarbeiten

Grabmale ·

Urnengrabanlagen ·

Einfassungen ·

Arbeitsplatten ·

Waschtischplatten ·

Fensterbänke ·

Natursteintreppen ·

www.Naturstein-Schaffert.de Alsfelder Straße 18 Tel.: 0 66 21 / 7 31 60

info@Naturstein-Schaffert.de 36251 Bad Hersfeld-Asbach Fax: 0 66 21 / 7 85 14

Tag der offenen Tür

am 1. Mai 2014

Hilfreiche Ratschläge in den schwersten Zeiten 18. November 2023Helfer in
schweren
Stunden Phasen der Trauer

Zeit nach dem Verlust erklärt

diese Phase oft besonders
intensiv.

4. Neuorientierung

Die letzte Trauerphase ist
der Schritt des Loslösens.
Wenn Sie das Gefühl haben,
innerlich von Ihrem gelieb-
ten Menschen Abschied ge-
nommen zu haben, werden
Sie merken, dass Sie mit
dem Verlust besser umge-
hen können. Dieser Neuan-
fang bedeutet nicht, dass
Sie den Verstorbenen ver-
gessen haben, sondern dass
Sie Ihren Trauerprozess in
Frieden abgeschlossen ha-
ben.

Der verstorbene Mensch
ist oft zu einem inneren Teil
geworden, an den man sich
mit Wehmut, aber auch
wieder mit Freude erinnern
kann. Viele Angehörige
empfinden es als heilsam,
sich auch über diese Phase
hinaus intensiv selbst um
die Grabpflege zu küm-
mern. dan/trauer.de

Menschen. Gerade Eltern,
die ein Kind verloren haben,
werden oft von schweren
Schuldgefühlen geplagt.
Unterdrücken Sie diese Ge-
fühle nicht, sondern lassen
Sie diesen freien Lauf.

3. Suchen und Sich-
trennen

In dieser Trauerphase
durchleben Sie noch einmal
vertraute Situationen und
gemeinsame Lebensab-
schnitte. Vielleicht führen
Sie auch Zwiegespräche mit
dem Verstorbenen, was Ihre
Umwelt oft nicht nachvoll-
ziehen kann. Wenn Sie sich
zurückziehen wollen, um in
Ruhe Abschied zu nehmen,
dann nehmen Sie sich diese
Freiheit. Insbesondere trau-
ernde Kinder durchleben

Schock kann ganz unter-
schiedlich lang sein. Manch-
mal hält er noch lange nach
der Bestattung an. In dieser
Trauerphase sind wir emp-
findungslos und wollen den
Tod des Verstorbenen nicht
wahrhaben. Nehmen Sie ru-
hig die Hilfe von Freunden
und Familie an, die Ihnen
ein Gefühl von Nähe geben
können.

2. Das Gefühlschaos

In dieser Phase brechen
nach dem Schockzustand al-
le Gefühle durch. Sie wer-
den von verschiedensten
Emotionen überflutet wie
Wut, Angst, Hass, Verzweif-
lung und Sehnsucht. Oft
fühlen Sie sich schuldig oder
suchen einen Schuldigen für
den Verlust des geliebten

Nach dem Tod eines ge-
liebten Menschen werden
Sie mit schmerzhaften und
oft unerträglichen Emotio-
nen konfrontiert. Diese
sind natürliche Zeichen für
Ihre aufrichtigen Gefühle
dem Verstorbenen gegen-
über, auch wenn der Weg
bishin zur Akzeptanz zeit-
weise unmöglich erscheint.

Es ist wichtig zu wissen, dass
es ganz normal ist, von sei-
ner Trauer überwältigt zu
werden. Sie durchlaufen
Phasen von Schock, Schmerz
und Heilung, sogenannte
Trauerphasen. Nehmen Sie
sich so viel Zeit wie Sie brau-
chen, um Ihren Verlust zu
verarbeiten.

In der Trauer nach einem
Todesfall unterscheidet
man generell vier verschie-
dene Phasen, die ineinander
übergehen, aber im Lauf
des Trauerprozesses auch
wechselweise wieder auf-
treten können. Intensität
und Dauer sind sehr indivi-
duell und hängen auch von
der Beziehung ab, die Sie
zum Verstorbenen hatten.
Sollten Sie das Gefühl ha-
ben, dass Sie in einer Trau-
erphase feststecken, kann
Ihnen ein Trauerbegleiter
oder Psychologe professio-
nelle Unterstützung bieten.

1. Die Schockphase

Ein emotionaler Schock-
zustand ist oft die erste Re-
aktion auf den Tod eines
geliebten Menschen. Dieser

FOTO: PANTHERMEDIA / GUDRUN KREBS

In Gesprächen mit anderen Menschen kann die Trauer oft am besten verarbeitet wer-
den, doch ist auch dieser Prozess individuell. FOTO: PANTHERMEDIA / PHOTOGRAPHEE.EU

In Zeiten der Trauer ist der enge Kontakt zu anderen Trauerenden wichtig, um ge-
meinsam Antworten auf Fragen zu finden. FOTO: PANTHERMEDIA / ANTONIOGUILLEMF
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1 x Therme Erding
ThermenCard Classic

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 20.11. – 25.11.2023

Paderborner
Pilsener*
2 Kasten á 20 x 0,5 l,
zzgl. 6,20 € Pfand,
1 l = 0,60 €

DOPPEL-
KASTEN!

!Aktion

11.98
ANGEBOT

Entspricht einem Kastenpreis von 5,99 €

12.99
ANGEBOT

Krombacher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,58 € Pfand,
1 l = 1,30 €

+ 1 Sixpack
Pils

alkoholfrei
GRATIS!

+ 1 Sixpack
!Aktion

Mönchshof
Weihnachts Bier,
Kapuziner
Winter-Weissbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
ANGEBOT

Elisabethen Quelle
Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kasten á 12 x 1 l,
zzgl. 9,90 € Pfand,
1 l = 0,62 €

ZAHLE 2
NIMM 3

!Aktion

14.98
-38%

Bionade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 2,27 €

8.99
-22%

16.99

Veldensteiner
Vollbier Hell,
Kräusen Helles,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
17.99

Neuschwansteiner
Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.99
18.99

Maxl Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

16.99 App16.99**

1 l = 2,39 €

ANGEBOT

!Aktion
+ 2 Flaschen
Cero 0,0%
GRATIS!

Corona Extra
Kasten = 20 x 0,355 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 2,53 €

17.99

!Aktion
+ 2 Flaschen
GRATIS!

Entspricht einem
Kastenpreis von

18,17 €

20.99

19.99

Meckatzer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 2,00 €

ANGEBOT

!Aktion
+ 4er Pack
GRATIS!

Entspricht einem
Kastenpreis von

11,66 €

Kapuziner Weißbier
diverse Sorten,
außer Kellerweizen,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
CREW Republic
Local Hero, Drunken Sailor,
Pack = 4 x 0,33 l,
zzgl. 0,32 € Pfand,
1 l = 3,02 €

ANGEBOT

3.99

S. Pellegrino
Mineralwasser
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

ANGEBOT

5.99
Plose Limonade
Limonata, Aranciata,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

ANGEBOT

7.99

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,36 €

ANGEBOT

0.59

-33%

Havana Club
& Cola
koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1.99
4.49

3.99

Kesser Zink
Rotwein
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 3,99 €

Rietburg
Wappen
Qualitätswein,
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

-27%

3.99 App 5.99**

1 l = 8,56 €

-28%

6.49

Wodka
Gorbatschow,
Citron
0,7 l -Flasche,
1 l = 9,27 €

Captain Morgan
Original Spiced Gold,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

ANGEBOT

9.99

App 26.99**

1 l = 38,56 €

-20%

27.99

Glenmorangie
Highland Single Malt
Scotch Whisky,
10 Years,
0,7 l -Flasche,
1 l = 39,99 €

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,39 €39 €

ANGEBOT

5.99

Adelholzener
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

ANGEBOT

3.29

LOKALES

Doppelkonzert zum
Jazz-Saisonabschluss

Quartett und Trio spielen im Buchcafé
weitert werden. Es bildet den
Jahresabschluss des Jazz im
Buchcafé.
Die Organisatoren hoffen,

auch 2024 spannenden, ab-
wechslungsreichen Jazz im
Saal bieten zu können: Im Fe-
bruar das Quartett der Gitar-
risten Christiane Zurhausen
und Axel Fischbacher, im
April das „Trio 77“ von Wolf-
gang Lackerschmid, im Sep-
tember das Trio von Gitarrist
Ronny Graupe, Sängerin Lu-
cia Cadotsch und Pianist Kit
Downes und im November
die Profi-Bigband „Marburg
Jazz Orchestra“.
Karten gibt es im Vorver-

kauf im Buchcafé, bei der
Brillenschmiede, bei Hugen-
dubel in der Citygalerie und
bei Pro Optik Lack in Bad
Hersfeld sowie an der Abend-
kasse. red/jce

Bad Hersfeld – Ein Doppelkon-
zert geben das Tamara-Lukas-
heva-Quartet und „Das Kon-
densat“ am Freitag, 24. No-
vember, im Bad Hersfelder
Buchcafé. Beginn ist um 20
Uhr.
Tamara Lukasheva gilt laut

Ankündigung über als eine
der herausragenden Stim-
men des deutschen Jazz. Hin-
ter der Formation „Das Kon-
densat“ verbergen sich Geb-
hard Ullmann (Sopran- und
Tenorsaxofon), Oliver Potratz
(E-Bass) sowie Eric Schäfer
(Schlagzeug).
Dank der Unterstützung

des Hessischen Ministeriums
für Wissenschaft und Kunst
konnte das ursprünglich mit
Gebhard Ullmann geplante
Konzert um das Quartett von
Sängerin Tamara Lukasheva
zu einem Doppelkonzert er-

Mit Spiel und Spaß
gegen die Herbstflaute

Angebot im Jugendhof Rotenburg
gramm, Unterkunft und Voll-
verpflegung sind inbegriffen.
Teilnehmende können mit

vielen Spielen und spannen-
den Geschichten dem Lock-
ruf des Geldes folgen. Auf den
Spuren der großen Händler-
familien des 15. und 16. Jahr-
hunderts werden Familien
quer durch Europa reisen,
um Geschäfte zu tätigen, ei-
nen Blick auf die ersten ge-
prägten Münzen zu werfen
und im sizilianischen Casio
„Mafia Mia“ eine nicht ernst
gemeinte Runde Poker zu zo-
cken.
Eine Zaubershow rund um

das Thema Geld rundet es
ab. red/tek

Rotenburg – Die Kinder-, Ju-
gend- und Familienförderung
des Landkreises Hersfeld-Ro-
tenburg bietet im Herbst Fa-
milienseminare an. Das Semi-
nar „Mit barer Münze“ von
Freitag bis Sonntag, 1. bis 3.
Dezember, biete die Möglich-
keit, den herbstlichen Tagen
zu entfliehen, heißt es in der
Ankündigung. Veranstal-
tungsort ist der Jugendhof in
Rotenburg.
Um an der Veranstaltung

teilzunehmen, ist eine An-
meldung unter hef-rof.de/fa-
milienveranstaltungen not-
wendig. Die Kosten betragen
40 Euro für Erwachsene und
15 Euro für Kinder. Pro-

Geldsegen für
DRK-Schenklengsfeld
Weinmeister übergibt Förderbescheid

gendarbeit im Jugendrot-
kreuz.
Heute engagieren sich

rund 380 aktive und passive
Mitglieder im Ortsverein für
ihre Gemeinde. Mit der Lan-
desförderung soll ein Danke-
schöntag ausgerichtet wer-
den, bei dem auf einem Aus-
flug mit Teambuildingpro-
gramm den ehrenamtlichen
Aktiven von 6 bis 82 Jahren
Dankeschön für ihre Arbeit
gesagt werden soll.
„Die Corona-Pandemie hat

uns noch einmal verdeut-
licht, dass das Ehrenamt gera-
de in außergewöhnlich
schwierigen Zeiten ein tra-
gendes Fundamt ist, auf dem
unsere Gesellschaft ruht. Wir
würdigen diesen Einsatz mit
Dank und Anerkennung,
aber auch in hohem Maße fi-
nanziell. Jeder Euro ist gut in-
vestiert“, betonte der Regie-
rungspräsident abschlie-
ßend. red/dag

Schenklengsfeld – Regierungs-
präsident Mark Weinmeister
überreichte kürzlich in
Schenklengsfeld einen För-
derbescheid in Höhe von
2000 Euro an das Deutsche
Rote Kreuz – Ortsverein
Schenklengsfeld. Damit för-
dert das Land Hessen das Ver-
einsprojekt „Dankeschön
fürs Ehrenamt des Ortsver-
eins“, heißt es.
„Die ehrenamtliche Arbeit

im Kontext des Rettungs- und
Sanitätswesens ist unschätz-
bar wichtig“, erklärte Regie-
rungspräsident Mark Wein-
meister anlässlich der Lan-
desförderung.
Der DRK-Ortsverein Schen-

klengsfeld wurde im Jahr
1969 gegründet und hat seit-
dem ein breitgefächertes Ser-
viceportfolio entwickelt. Die-
ses reicht vom Sanitätsdienst
über Sozialarbeit, ein Thera-
piehundeangebot oder Blut-
spendeaktionen bis zur Ju-

Bescheidübergabe: (von links) Jürgen Daube, Marlen von
Sierakowsky, Gudrun Ernst, Regierungspräsident Mark
Weinmeister, Margret Hübler, Nadine Fischer-Ries und Pe-
tra Fischer. FOTO: DRK SCHENKLENGSFELD/NH



Winteraktion gültig bis EndeMärz:

– seit 1981 –

AmWeinberg 5 • 36277 Schenklengsfeld • Tel. 06629 5009889
Öffnungszeiten: Di.–So. 17.00–21.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Familie Branca

Alle
• großen Pizzen
• großen Salate
• Nudelgerichte

nur

10 €

Telefon
06629
5009889

NEU
• kleine Familienpizza
• Jumbo-Familienpizza

nur 20 €

nur 30 €
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Projektchor probt für
Mitsing-Konzerte

Adventslieder werden aufgefrischt
zember, in Obersuhl. Mitt-
woch, 13. Dezember, in
Dankmarshausen. Samstag,
16. Dezember, in Königswald.
Sonntag, 17. Dezember, in
Meckbach.
Freitag, 22. Dezember, in Bad
Hersfeld. Dienstag, 26. De-
zember, im Abendgottes-
dienst in der Heringer Stadt-
kirche. Genaue Uhrzeiten sol-
len rechtzeitig bekannt gege-
ben werden. red/jce

Infos unter popkantor.herin-
gen@gmail.com oder unter ka-
rin.ludwig-heiderich@ekkw.de

Hersfeld Rotenburg – Popkan-
tor Matthias Weber aus He-
ringen lädt dazu ein, mit Sän-
gern seiner Chöre aus dem
Kirchenkreis Hersfeld-Roten-
burg traditionelle Adventslie-
der aufzufrischen und neue
Lieder zu üben.

Die Mitsing-Konzerte fin-
den zu folgenden Terminen
statt: Samstag, 2. Dezember,
in Heringen. Sonntag, 3. De-

Die Termine

Rund um das Eichhörnchen
Neues Angebot im Kreisheimatmuseum in Rotenburg

Rotenburg – Ein neues Ange-
bot gibt es ab sofort im Kreis-
heimatmuseum in Roten-
burg. Museumspädagogin
und -leiterin Lisa Heckeroth
hat das Projekt „Rund um das
Eichhörnchen“ aufgelegt. Da-
für hatte sie sich beim Pro-
gramm Landkultur-Perlen
(siehe Hintergrund) bewor-
ben und finanzielle Unter-
stützung bekommen. Und da-
mit konnte die Museumspä-
dagogin unter anderem Strei-
chelpräparate, Bastelmateri-
al, ein Skelett, Fußabdrücke,
Bücher und Bausätze für
Eichhörnchen-Futterstatio-
nen anschaffen. Testen durf-
ten das kürzlich acht Vor-
schulkinder vom Maxi-Club
der Awo-Kindertagesstätte
Villa Sonnenschein.
Ob es an ihren dunklen

Knopfaugen, ihren buschigen
Schwänzen oder ihren lusti-
gen Sprüngen liegt – Kinder
lieben Eichhörnchen und ha-
ben sehr oft ganz viele Fragen
zu diesen flinken Tieren: Wie
sie über den Winter kom-
men, welche Vorräte sie für
den Winter anlegen und wie
sie die am Ende auch wieder-
finden zum Beispiel. Darauf
gibt es im Kreisheimatmu-
seum nun Antworten – spie-
lerisch, kindgerecht und mit
viel Spaß. Die Jungen und
Mädchen der „Villa Sonnen-
schein“ waren begeistert da-
bei, als sie Nüsse knackten,
sie unter kleinen Bäumchen
aus Pappe versteckten und
die Feinde der Nadelwald-

Spezialisten, Marder und
Uhu, kennenlernten. Ge-
staunt haben die Kinder
ebenfalls beim Betrachten
des Eichhörnchen-Schädels
und der Nagezähne.
Viel Freude bereitete den

Vorschulkindern, die beiden
Eichhörnchen in Lebensgrö-
ße oder den Flügel eines
Uhus mit einer gigantischen
Spannweite in die Hand zu
nehmen. Sie waren ohne Be-
denken zumStreicheln geeig-
net. „Denn sie sind zu hun-
dert Prozent ohneGift behan-
delt und ein hervorragendes

Anschauungsmaterial für
Kinder“, erklärte Lisa Hecke-
roth. In einer Gemeinschafts-
arbeit bauten und bemalten
die Kinder gegen Ende des
zweistündigen Projekts eine
Futterstation für den Baum-
fuchs, wie das Eichhörnchen
in Hessen auch genannt wird.
Die durften sie dann mit in
die Villa Sonnenschein neh-
men. „Vielleicht besuchen
uns die kleinen Nager hin
und wieder, und wir können
sie beobachten“, freuten sich
die beiden Erzieherinnen Lui-
sa Pupkulies und Janine Car-

lé, die den Maxi-Club ins
Kreisheimatmuseum beglei-
teten. Und als Schmankerl
gab es von der Museumsleite-
rin noch Eichhörnchen-Kek-
se für alle dazu.
Zum Kurs „Rund um das

Eichhörnchen“ können sich
auch andere interessierte
Kindertagesstätten oder
Grundschulklassen bei Muse-
umsleiterin Lisa Heckeroth
unter der Telefonnummer
0 66 23/91 46 96 anmelden.
Sie müssen allerdings die
Kosten für das Futterhäus-
chen selbst übernehmen. zwk

Rund um das Eichhörnchen: Der Maxi-Club der Awo-Kita Villa Sonnenschein mit von links
Caylee, Lionel, Toni, Arina, Josefine, Stefanija und Joleen. FOTO: SUSANNE KANNGIESER

GESUCHT:

Sehr geehrte Kundinnen, sehr geehrte Kunden,
der Verein Wirtschaft Wildeck e. V. hat sich am 17.09.2022 aufgelöst.

Wir möchten Sie daher bitten, Ihre noch vorhandenen
10-€-Gutscheine bis zum 20.12.2023 einzulösen.

Danach verfällt Ihr Gutschein!

Wir bitten um Ihr Verständnis und verbleiben mit einem
freundlichen Gruß

Die Liquidatoren des Vereins

Gutscheine können Sie einlösen bei:
Gasthaus und Fleischerei Reiter, Obersuhl

Hassebrauck, Florales mit Blatt und Blüte, Obersuhl
Hessen-Apotheke, Obersuhl

Hotel Thüringer Hof, Richelsdorf
Musculus vis Fitnessclub Wildeck, Obersuhl

REWE Stein oHG, Obersuhl
Salon Er-Sie-Es, Obersuhl

Sandras Spielzeugland Obersuhl
SP:Schneider, Obersuhl

Sparkasse Bad Hersfeld-Rotenburg, nur Zweigstelle Obersuhl
Triebstein, Fachmarkt für Tier und Garten, Gerstungen

VR-Bankverein Bad Hersfeld-Rotenburg eG, nur Zweigstelle Obersuhl

Kirchweg 1
36208 Wildeck-Obersuhl
Telefon: 06626 773434

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
9.00–12.00 Uhr
und 15.00–18.00 Uhr
Samstag 9.00–12.30 Uhr

36208 Wildeck-Obersuhl
Lagerplatz Industriestraße 1
E-Mail: info@aruh-bau.de

www.aruh-bau.de

ab
17. Nov.

Obersuhl läutet den Advent ein
Stimmungsvolle Atmosphäre mit

Posaunenklängen, Markt und Weihnachtsbäckerei

len. Der Gottesdienst wird
um 11 Uhr in der Ev.-Ref. Kir-
che abgehalten. AmNachmit-
tag findet dort auch ein weih-
nachtliches Konzert statt“,
werfen Steffen Sauer und
Martin Wagner, die Ge-
schäftsführer des Weih-
nachtsmarktvereins, einen
Blick auf das Programm am
Adventswochenende. nh

de, mit Posaunenklängen,
Marktatmosphäre, Weih-
nachtsbäckerei und dem Be-
such des Weihnachtsmanns.
„Die Besucher dürfen sich auf
ein unterhaltendes Pro-
gramm freuen und auf die
vielen köstlichen Leckereien.
Die hausgemachten Detscher
dürfen bei der vielfältigen
Auswahl natürlich nicht feh-

„Wir schalten die Lichter
an!“, heißt es am 2. und 3. De-
zember 2023 wieder beim
Wildecker Weihnachtsmarkt
e. V., wenn der Verein am 1.
Advent die Vorweihnachts-
zeit stimmungsvoll einläutet
-– mit einem prächtigen
Weihnachtsbaum, der den
Pfarrgarten weihnachtlich
zieren wird und zahlreichen
Akteuren, die den Weih-
nachtsmarkt vielfältig mitge-
stalten.

So durchzieht auch in die-
sem Jahr wieder weihnachtli-
che Stimmung die Gemein-

Der Weihnachtsmarkt in
Obersuhl findet am 2. und 3.
Dezember statt und wird
auch in diesem Jahr wieder
für eine tolle und entspann-
te Stimmung in der Vorweih-
nachtszeit sorgen. Neben ei-
nem bunten und unterhalt-
samen Programm dürfen
sich die großen und kleinen
Besucher auf viele Leckerei-
en wie hausgemachte Det-
scher freuen.

FOTO: WILDECKER WEIHNACHTSMARKT E. V.

Viele köstliche
Leckereien

Leserthema „Weihnachtsmarkt in Obersuhl“Am
2. und 3.

Dezember



LOKALES

„Dorfgemeinschaft verkümmerte“
Auftaktveranstaltung zu „Hersfeld liest ein Buch“ sehr gut besucht

nen Blick in die Zukunft und
stellten sich das Leben in ei-
nem Bad Hersfeld in 30 Jah-
ren vor.
„Niemandmuss sich ausge-

schlossen fühlen. Leute sind
toleranter und niemand
muss auf dem Asphalt schla-
fen“, fasste Sarah Helbig zu-
sammen, „alles ist grüner
und es gibt mehr Geschäfte
sowie Sitzgelegenheiten.“
Auch Lolls und die Festspiele
gebe es weiterhin und beides
verbinde die Menschen. Un-
ter anderem mit den Worten
„lasst uns an eine gute Zu-
kunft glauben“, schloss sie ih-
ren Vortrag ab.
Abschließend las Sabine

Kropf-Brandau das Abschluss-
kapitel von „Mittagsstunde“.
Die nächste Veranstaltung

von „Hersfeld liest ein Buch“
findet am heutigen Montag,
13. November, um 19 Uhr im
Audimax der Gesamtschule
Obersberg statt. Das Thema:
„Land, Leben, Lieder, Lesen –
eine Landpartie zur Mittags-
stunde.“

red

Geistalschule, Sarah Helbig
und Simona Riedinger, er-
klärte Moderator Holk Frey-
tag, „Herkunft ist etwas Gege-
benes, zu dem man nichts
beigesteuert hat.“
Die beiden Schülerinnen

wagten für ihren Vortrag ei-

auch über den Charme des
heutigen Bad Hersfelds: „Die
Leute in der Stadt sind sehr
friedlich, zuvorkommend
und hilfsbereit – auch junge
Leute.“
Einleitend zum Vortrag

zweier Schülerinnen der

und liebevoll“, resümierte
Thomas Handke.
Um dies in Relation zur Re-

gion zu setzen, sprach der 89-
jährige Valentin Wettlaufer
vor dem Publikum mit Tho-
mas Handke über das Leben
in Ausbach nach 1945 und

Heimat und Neuorientie-
rung. Er wünschte allen Gäs-
ten gute Unterhaltung und ei-
nen regen Meinungsaus-
tausch beim Zuhören und Le-
sen.
Zwar spielt „Mittagsstun-

de“ in dem fiktiven Ort Brin-
kebüll, doch habe die Autorin
die im Buch geschilderten
Veränderungen selbst wahr-
genommen. Brinkebüll steht
stellvertretend für unzählige
Dörfer, deren Strukturen ver-
ändert wurden. So kam es
auch zum Verlust der titelge-
benden Mittagsstunde, einer
Zeit von 12 bis 14 Uhr, wäh-
rend dieser sich die Men-
schen im Dorf ausruhten, be-
vor es weiter an die Arbeit
ging.
Neben der Mittagsstunde

verschwanden aber auch
Schulen, Bäcker und Tante
Emma Läden. Nur Bauern
blieben, die in PS-starke Ma-
schinen investierten. Die ge-
wohnte Dorfgemeinschaft
verkümmerte. „Dörte Han-
sen beschreibt diesen Wan-
del authentisch, einfühlsam

Bad Hersfeld – Zur Eröffnungs-
veranstaltung der neuen Aus-
gabe von „Hersfeld liest ein
Buch“ haben sich über 200 in-
teressierte Bürger am Sams-
tag in der Stadtkirche einge-
funden. Pfarrer Frank Nico Jä-
ger schätzte das Interesse die-
ses Jahr sogar noch größer als
im Vorjahr ein.
Gelesen wird bei 36 Lesun-

gen Dörte Hansens „Mittags-
stunde“. Ein Buch über Hei-
mat, Veränderung, Einsam-
keit und was es bedeutet, in
einem Dorf groß zu werden,
das von den weltlichen Ent-
wicklungen Veränderungen
durchlebt.
In einem Programm aus Le-

sungen einzelner Kapitel, Ge-
sang sowie weiterer Vorträge
zu dem Thema wurde auf ab-
wechslungsreiche Art an die
Themen des Buches herange-
führt. Bürgermeisterin Anke
Hofmann sagte: „Ich bin der
Meinung, wir haben ein ganz
tolles Buch ausgesucht.“
Jury-Vorsitzender Thomas

Handke ergänzte, es gehe u.a.
um Melancholie, verlorene

Führten gemeinsam durch das Programm (v.li.): Pfarrer Frank Nico Jäger, Valentin Wettlau-
fer, Thomas Handke, Sabine Kropf-Brandau, Moderator Holk Freytag, Simona Riedinger,
Sarah Helbig sowie für die musikalische Untermalung Michael Maiwald, Pamela Maiwald-
Jacob, Brigitte Sura-Freytag und Matthias Herz. Es fehlt: MdB Michael Roth.

Weitere Fotos auf hersfelder-zeitung.de

VR-Bankverein-Quartier schreitet voran
mitglied Hartmut Apel erläu-
tert: „Als Genossenschafts-
bank haben wir stets auch
unsere genossenschaftlichen
Werte im Blick. Dabei ist un-
ser Geschäftsmodell auf unse-
re Heimat ausgerichtet. Wir
verfolgen mit dem Umbau
des Parkhauses das Ziel, für
unsere Mitglieder echte
Mehrwerte zu schaffen, Un-
ternehmen attraktive Ge-
schäftsräume zu bieten und
die lokale Infrastruktur wei-
terzuentwickeln. Dabei geht
die VR-Bankverein eG als re-
gionaler genossenschaftli-
cher Dienstleister lokale He-
rausforderungenwie langjäh-
rige Leerstände aktiv an, um
sie einer positiven Nutzung
zuzuführen und so eine deut-
liche Aufwertung der Stand-
orte zu erwirken“, so Hart-
mut Apel weiter.
Das VR-Bankverein-Quar-

tier biete repräsentativeMiet-
flächen, die vielfältige Nut-
zungsmöglichkeiten für Ein-
zelhandel, Gastronomie, Bü-
ros und medizinische Dienst-
leistungen bieten sollen. Das
Ziel sei, einen vielfältigen
Branchenmix zu schaffen.
Nähere Informationen zum
Projekt: vr-quartier.de. red/dag

Die Entscheidung des VR-
Bankvereins, das frühere
Parkhaus zu erwerben und in
das moderne Quartier umzu-
gestalten, habe eine klare
Motivation, wie Vorstands-

fordernden Situation amBau,
die mit einem Mangel an
Handwerkern und Rohstof-
fen einhergeht, soll das Bau-
projekt 2024 fertiggestellt
werden.

Bankvereins. Dem Quartier
werde sowohl optisch als
auch funktionell ein ganz
neues Gesicht gegeben.
Aufgrund der allgemein be-

kannten, aktuell sehr heraus-

nung sollen das Stadtbild auf-
werten und die moderne Ar-
chitektur unterstreichen.
Im Zuge der Neugestaltung

wird das Parkhaus künftig
von zwei verschiedenen Rich-
tungen aus erreichbar sein.
Das Erdgeschoss mit den Ein-
zelhandelsflächen ist direkt
einfahrbar. Alle Ein- und Aus-
fahrten seien sicher gestaltet,
gut beleuchtet und gewähr-
leisteten mühelose Zu- und
Abfahrten. Dank einer PV-An-
lage auf demDach des dritten
Obergeschosses werde der
anfallende Energiebedarf des
Parkhauses – beispielsweise
durch die E-Ladesäulen, die
Beleuchtung der Parkdecks
und die Einzelhandels- und
Gastronomieflächen – voll-
ständig durch selbst erzeug-
ten Strom gedeckt.
Die Rohbaumaßnahmen

sind inzwischen fertiggestellt
und die Gewerbeflächen im
Erdgeschoss werden derzeit
vorbereitet. „Wir verstehen
unsere Sanierung als Initial-
zündung für die nachhaltige
Wiederbelebung des Quar-
tiers und als Impuls für die
gesamte Innenstadt BadHers-
felds“, sagt Hartmut Apel,
Vorstandsmitglied des VR-

Bad Hersfeld – Wer in der An-
toniengasse im Zentrum Bad
Hersfelds unterwegs ist, wird
schon bemerkt haben: die
Bauarbeiten im VR-Parkhaus
im ehemaligen Herkules-
Center schreiten voran. Das
Gebäude, das allmählich Ge-
stalt annimmt, wird derzeit
in ein Multifunktionsgebäu-
de mit integrierten Büro-,
Einzelhandels-, Gastronomie-
und Parkflächen umgewan-
delt. Der VR-Bankverein hat
die Pläne nun genauer vorge-
stellt.
Einzelhandelsflächen sol-

len zum Einkaufen einladen,
wie beispielsweise ein regio-
naler Lebensmittelmarkt mit
Lebensmitteln aus der Region
und einem Bio-Sortiment. Ei-
ne Gastronomie sorge für ku-
linarische Freuden, sei es für
einen schnellen Snack oder
ein ganzes Essen. Ein moder-
nes Free-Flow-Parkhaus biete
Komfort beim Parken durch
eine schrankenfreie Zufahrt,
die durch eine Kennzeichen-
erkennung gesteuert wird.
Die offene, hinterleuchtete
Außenfassade aus goldfarbe-
nemMetall-Mesh, die verglas-
te Fußgängerpassage und ei-
ne klimafreundliche Begrü-

Nach Abschluss der Sanierungsarbeiten erhält das VR-Bankverein-Quartier an der Antonien-
gasse in Bad Hersfeld optisch und funktionell ein neues Gesicht. FOTO: VR-BANKVEREIN EG/NH

Trainieren in familiärer Atmosphäre
Gesundheit ist das Ziel: Neues Fitnessstudio „Ai Fitness“ hat in Bad Hersfeld eröffnet

wiesen, die ganz simpel
selbst eingestellt werden. Der
Zutritt wird zu den Öffnungs-
zeiten (werktags 6 bis 0 Uhr,
Wochenende 7 bis 22 Uhr)
per Armband geregelt. dan

erfolgt zunächst eine Bedarfs-
analyse, gefolgt von einem
Probetraining undwenn alles
klappt, der Erstellung eines
Trainingsplans. Zudem wer-
den alle in die Geräte einge-

ningsgeräten von Matrix und
Gym80. Jeder wird bei Ai Fit-
ness individuell an die Hand
genommen, sodass alle ihr
Ziel erreichen. Besteht Inte-
resse an einer Mitgliedschaft,

nem günstigeren Monats-
preis anmelden. Die Mitglied-
schaft ist monatlich kündbar
und umfasst viele Benefits
wieWasser, Duschen und Zu-
gang zu den vielfältigen Trai-

milie“, ergänzt Lena Köbbe-
rich, „so schaffen wir ein fa-
miliäres Umfeld. Als Eröff-
nungsangebot können sich
interessierte Sportler noch
bis zum 30. November zu ei-

Bad Hersfeld – Vor Kurzemhat
an der Max-Becker-Straße 1
in Bad Hersfeld ein neues Fit-
nessstudio eröffnet: Ai Fit-
ness. Es gehört zur Bestfit-
Group, zu der auch 120weite-
re Studios zählen. Sie alle ver-
fügen über einen einheitli-
chen Standard und bieten je
nach Standort und Größe
noch gewisse Extras an.
In Bad Hersfeld zählen da-

zu etwa Sauna, Massage und
Solarium dazu sowie ein se-
parater Bereich, in dem nur
Frauen trainieren. „Unsere
Vision ist es, das beste Fit in
Deutschland zu sein und stets
eine hohe Qualität an den
Tag zu legen“, erklärt Club-
managerin Lena Köbberich.
Diese Vision stammt direkt
von den Mitarbeitern. „Bei
uns werden Kunden zu
Freunden und Kollegen zu Fa-

Ein Teil des Trainerteams bei Ai Fitness, das sich stetig fortbildet (von links): Sherina, Tanja,
Lena, Eyleen und Joana. FOTO: DANIEL BLÖTHNER

Das Motto von Ai Fitness motiviert auch beim Trainieren in
der sog. Eisenschmiede. FOTO: AI FITNESS



Unsere Angebote vom 21.11. bis 25.11.2023

EICHLER‘S HOFLADEN • Hauptstraße 2 • 36282 Hauneck-Unterhaun
Tel. 0662166664 • eichlers.hofladen@web.de • www.eichlers-hofladen.de

SchnitzelwocheMittwoch–Samstag
Schitzel natur oder paniert 100 g € 0,99 €

Rinderhüftsteak 100 g 2,49 €
Schweinefilet auch gefüllt 100 g 1,49 €
Rindfleisch-Patties abMittwoch 150 g 2,40 €
Nussschinken 100 g 2,49 €
Currywurst im Glas Glas 6,00 €

Donnerstag
frisches Bauernbrot

Ich biete an:Winterdienst, Garten- und
Landschaftsbau, Innenausbau (Malern,
Tapezieren), Entrümplungen, u.v.m.,
Tel: 04915738419632

Bekanntschaften

Birgit, 64 J.,mit attrakt. Figur, herzensgu-
tem Charakter, nicht aufdringlich. Bin e.
saubereHausfrau, leidenschaftl. Köchinu.
mit m. Auto absolut flexibel. Nach einiger
Zeit des Alleinseins wünsche ichmir e. lie-
ben Mann zum Glücklichsein u. glücklich
machen. Kann Deinen Anruf üb. PV kaum
noch erwarten.Tel. 0176-57889239

Martina, 69 J., hübsche Blondine, mit
Herz u. Humor, Natur-/Gartenfreundin,
bescheiden, rücksichtsvoll u.mobil. Suche
einen lieben, treuenMann, der auch nicht
mehr allein sein möchte. Ihr Alter ist egal,
wenn Sie im Herzen jung geblieben sind.
FüreinKennenlernenbitteüb.PVanrufen,
gerne schonheute.Tel. 0176-43646934

Kundendienst

Hausgeräte Kundendienst
G
m
h
B

Im Gewerbegebiet 3
36284 Friedewald
Telefon: 06674-535

Verschiedenes

Strafverteidigung/Bußgeld

Kreissl I Morbach
Fachanwälte Strafrecht

Telefon 06621 79798-0
Notfallnummer 0172 6705628
www.kreissl-morbach.de

FAMILIENRECHT KOMPAKT

GabiViehmann
Fachanwältin

für Familienrecht

Telefon 06621 79798-0
Reichsstraße 3 • 36251BadHersfeld

www.kreissl-morbach.de

Stellenangebote

▪ NACHTSCHICHTLEITER (M/W/D)
▪ SCHICHTLEITER (M/W/D) / TEAMLEITER (M/W/D)

LUST AUF
VERANTWORTUNG?

karriere@pfenning-logistics.com pfenning-logistics.com/karriere/+ 49 6203 9545 611

VERANTWORTUNG? 
WIR SUCHEN IN LUDWIGSAU:

Interesse? Dann jetzt bewerben:

Wir suchen ab sofort (m/w/d):
Mitarbeiter Rezeption Vollzeit

auch Quereinsteiger
Zahnmedizinische Fachangestellte Vollzeit

oder Teilzeit
Zahntechniker Teilzeit

Bewerbungen senden Sie bitte an:
praxis.drsina@gmail.com · Tel. 06623 2029

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

1A Buche ab 92,50 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Ankauf

Su. Näh- & Schreibmaschinen, Kris-
tallvasen & -lampen, Geschirr, Bücher,
Lederbekl. u. Pelze.☎ 06623-3005229

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche, 30 cm
Abschnitte Sägewerk 79 € Srm oder
Kaminholz 119 € Srm, Lief. ab 5 Srm,
10 Srm frei Haus, Tel. 0176 62681914

Autoanzeigen

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

KOSTENLOSER ABHOLSERVICE
06622 919991

Autoverwertung Reif Bebra

ALTAUTO

Suche alle Gebrauchtwagen
Export/Import

Tel. 06622/917387 o. 0173/5913502

„STRESS AM BAU?“

DanielaMorbach
Fachanwältin für

Bau- & Architektenrecht

Telefon 06621 79798-0
Reichsstraße 3 • 36251BadHersfeld

www.kreissl-morbach.de

Gewerbehalle 600 m², mit Gewerbe-
land 13000 m², im Gewerbegebiet Frie-
dewald zu verk.☎ 06674-9180017

Niederaula, Adam-Bieber-Straße
2 ZKB, ca. 55m², im Souterrain, KM 440,– €
Tel. 06625 1820 o. immo-mit-bild.de

Niederaula, 4 ZKB im EG, ca. 120 m²,
m. Balk. u. Gartennutzg., KM 880,– €
Tel. 06625 1820 o. immo-mit-bild.de

Heringen: DG, 3 ZKB, günstig zu verm.
ca. 60 m².☎ 06624-919474

Schöne Etagenwohnung, 70 m², in
Friedewald sofort langfr. zu vermieten.
☎ 0177-3328948

PÄCHTER/BETREIBER/LEITER
für hochwertigen

Beauty-Bereich gesucht
3–4 Anwendungsräume

mit hochwertiger Einrichtung
und Komplettausstattung
sehr günstig zu verpachten.

Informationen:
Romantik Hotel Zum Stern
Linggplatz 11, 36251 Bad Hersfeld

www.ZumSternHersfeld.de
Zuschriften an:

m.wyrwich@kniesehotels.de
Telefon 06621 189 0

Immobilienverkauf

Immobilienankauf

Vermietung

Bei der Kreisstadt Bad Hersfeld sind zum
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen

> Leitung der Kindertagesstätte Rasselbande (m/w/d)
> Jahrespraktikanten im Rahmen der Höheren
Berufsfachschule für Sozialassistenz und
Fachoberschule für Sozialwesen (m/w/d)

> Berufspraktikanten bzw. Praktikanten im
Anerkennungsjahr (m/w/d)

> Praxisintegrierte vergütete Ausbildung (PivA)
als staatlich anerkannte/r Erzieher/in (m/w/d)

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden
Sie unter:
https://bad-hersfeld.softgarden.io

Kontakt:

06672 899-10 

bewerbung@giebel-bau.de

Im Leibolzgraben 12, 36132 Eiterfeld 

www.giebel-bau.de

Wir sind eine regional tätige Unternehmensgruppe der Bauindustrie mit über 350 Beschäftigten. Für unser
Team im Hoch- und Brückenbau suchen wir zum baldmöglichsten Eintritt:

Diplom-Bauingenieur m/w/d

Bauingenieur M. Eng. m/w/d

Bauingenieur B. Eng. m/w/d

zur Abteilungsleitung Hoch- und Brückenbau
Zum Aufgabengebiet gehören Teamleitung, Projektbetreuung und Kalkulation.
Wir bieten eine selbstständige Position und leistungsgerechte Vergütung. Falls Sie über Verantwortungsbe-
wusstsein, Flexibilität und Zuverlässigkeit verfügen und darüber hinaus denWillen zu einem überdurchschnitt-
lichen Engagement mitbringen, dann setzen Sie sich bitte mit unserer Personalabteilung telefonisch in Verbin-
dung oder senden Sie uns Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen zu. 06672 899-10 

bewerbung@giebel-bau.de

Im Leibolzgraben 12, 36132 Eiterfeld 

www.giebel-bau.de

06672 899-10 

bewerbung@giebel-bau.de

Im Leibolzgraben 12, 36132 Eiterfeld 

www.giebel-bau.de

06672 899-10 

bewerbung@giebel-bau.de

Im Leibolzgraben 12, 36132 Eiterfeld 

www.giebel-bau.de

Giebel Bau AG

Haushaltshilfe für alleinst. älteres
Ehepaar auf Teilzeitbasis gesucht.
☎ 0177-3328948

AmWeinberg 35
36251 Bad Hersfeld
Telefon 06621 9298-0
www.elektro-hess.de

Bewerbung per E-Mail:
bewerbung@elektro-hess.de

Wir suchen eine

Reinigungskraft
(m/w/d)

auf 520-€-Basis
(2 x 3 Std. wöchentlich)

Wir suchen zum nächsten Zeitpunkt

Pflegekräfte (m/w/d)
Pflegehilfskräfte (m/w/d)

in Teilzeit, Mini-Job (520,-€), oder nach Vereinbarung,
auch Quereinsteiger willkommen!

Bewerbung gerne telefonisch oder per E-Mail an:
pflegedienst-gluth@freenet.de

Suche ehrliche, hilfsbereite Haus-
haltshilfe für 2 Std. tgl. von 8.00 - 10.00
Uhr täglich.☎ 06621-3642

„Endlich wieder glücklich im Job,
hier habe ich mein Team gefunden.“

Steffi, 37 Jahre, Grafikdesignerin
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„Die Lücke, die du gerissen hast, ist eine klaffende Wunde;
die Lücke die du gerissen hast ist so groß
und wir können sie nicht schließen.
Aber sie ist auch ein Fenster, durch das wir dich sehen können.“

Thomas Wollrath
* 12.02.1965 † 08.11.2023

Dagmar
Annegret und Alfred
Saskia, Marcel, Amy und Ella
Tamika und Amelie
und alle Anverwandten

Rotenburg an der Fulda, den 18. November 2023
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den
22.November 2023 um 11 Uhr auf dem Dickenrücker Friedhof statt.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil und das Atmen
zu schwer wurde, legte er seinen Arm um dich und sprach:

„Komm heim.“
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem liebenMann,
unserem herzensguten Vater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager, Pate und Onkel

Helmut Sell
11. Oktober 1934 † 10. November 2023*

Deine Helga
Reinhard und Beate
Monika und Reinhard
Markus undMonika
deine Enkel und Urenkel

imNamen aller Angehörigen

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 24. November 2023
um 15.00 Uhr auf dem Friedhof zu Glaam statt. Für bereits erwiesene und noch

zugedachte Anteilnahme danken wir herzlichst
Glaam, Ausbach und Oberbreitzbach, imNovember 2023

Auch wenige Worte
können viel Trost spenden.
Mit einer Familienanzeige in Ihrer Tageszeitung

geben Sie den Verlust eines lieben Menschen bekannt.

Auf einmal bist du nicht mehr da,
keiner kann's verstehen.
Im Herzen bleibst du uns ganz nah,
bei jedem Schritt, den wir nun gehen.
Nun ruhe sanft und geh in Frieden,
denk immer daran, dass wir dich lieben.

Christian Serzysko
* 5. 2. 1987 † 7. 11. 2023

In Liebe
Beate Serzysko und
Jose Garcia Villegas
Isabella und Maurice Schäfer
mit Emilya und Lilly
Tanja und Manuel Garcia Villegas
mit Hanna Maria
Andreas Serzysko

Bad Hersfeld, den 18. November 2023
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, den 23. November 2023, um
11.00 Uhr in der Friedhofskapelle Hohe Luft statt.

Du bleibst immer in unserem
Herzen!

Wer mir vertraut,

wird leben,

auch wenn er stirbt.

Und wer lebt und sich

auf mich verlässt,

wird niemals sterben.

Johannes 11, 25
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Es gibt Tage, in denen ist die Traurigkeit so groß, dass sie nicht in ein Herz passt.
Du wirst uns immer fehlen, in so vielen Momenten.

Niemals werden wir dich vergessen, denn wir werden dich für immer in unseren Herzen tragen.
Dort hattest du immer deinen Platz und dort wirst du für immer bleiben.

Du warst es wert, so sehr geliebt zu werden und unser Herz liebt dich weiter für alle Zeit.

In tiefer Liebe sind wir auch Irina dankbar für
zwei wundervolle Kinder, die sie uns
geschenkt und hinterlassen hat, dadurch
bleibt ein Teil von ihr immer bei uns.

Ebenfalls gilt ein großer Dank den liebevollen
Mitarbeitern der Palliativstation im Klinikum
Bad Hersfeld. Dank ihnen konnte unsere
geliebte Irina in ihren letzten Tagen friedlich
von uns gehen.

Irina Rein
* 07.03.1982 † 01.11.2023

Danksagung
Auf diesemWegmöchtenwir uns aus ganzem
Herzen bei allen bedanken, für die
überwältigende Anteilnahme durch Worte,
Schrift, Spenden und die stillen Umarmungen,
die wir sehr zu schätzen wissen.

Wir lieben Dich
bis zu unserem letzten Atemzug.

Deine Familie

Du bist gegangen,
aber nicht aus
unseren Herzen

Margret
Eckhardt

geb. Hölscher
† 23. 10. 2023

Herzlichen Dank sagen wir Allen, die sich
mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme durch vielfältige und liebevolle Weise
zum Ausdruck brachten.

BesondersDankenmöchten wir
•

•

•

•

•

•

der Ebene 4 des Kreisaltenheims Niederaula für die
fürsorgliche, herzliche und liebevolle Betreuung
der Arztpraxis Dr. Christoph Leipold
dem Bestattungsinstitut Henniger
der Pfarrerin Melanie Hetzer
dem Blumenhaus Naumann für die wundervolle
Dekoration
der Gaststätte Fälber

Kirchheim, im November 2023

Heinz, Jürgen und Silke
mit Familien

Wer ist zuständig
für die Bestattung?
Die Art und Weise der Bestattung
bestimmen die nächsten Angehörigen.
Sie sind auch für Unterhalt und Pflege
der Grabstätte zuständig und haben
per Gesetz das Recht und die Pflicht der
Totenfürsorge.

Die Kosten für die Beisetzung zahlen die
Erben. Diese müssen nicht unbedingt
die nächsten Angehörigen sein.

Wenn ein Mensch fortgegangen ist,
bleiben wir zurück mit dem Schmerz darüber,

dass auch auf den schönsten Sommer ein Herbst folgt,
dass auch der glücklichste Tag einen Abend hat

und selbst die bezaubernste Melodie
irgendwann verklingt.

Als Trost bleibt uns nur die Gewissheit,
dass auch dieser Schmerz vergänglich ist
wie der Winter, die Nacht und die Stille.

Nur unsere Erinnerung, unsere Sehnsucht
und unsere Liebe sind unsterblich.
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Richtfest für neues Naherholungszentrum
Projekt am Silbersee nimmt Gestalt an und soll das Gebiet attraktiver machen

ren in der Betriebskantine
von B. Braun in Melsungen
gelernt hat, sieht für sich die
Chance, sich beruflich durch
die neuen Aufgaben noch
einmal verändern zu können.
Während Hinz gutbürgerli-
che Speisen zubereitet, wer-
de sich Anja Funke umdie Be-
wirtung der Gäste kümmern.
Beide gehen aber davon aus,
dass sie dies nicht ohne Un-
terstützung schaffen werden.
„Deshalb haben wir uns im
Vorfeld um die Akquirierung
von Personal gekümmert,
was in der gesamten Gastro-
nomiebranche derzeit be-
kanntlich absolut schwierig
ist“, sagt Hinz.
Traditionell ging es für den

Bürgermeister dann hoch hi-
naus auf dem Baugerüst. Ge-
meinsam mit Dennis Keil,
Zimmerer- und Dachdecker-
meister der örtlichen Firma
Dach & Holzbau Schmidt,
wurde der Segen für das
künftige Multifunktionsge-
bäude gesprochen und das
ein oder andere Gläschen
Schnaps vergossen.
Nach dem Richtspruch

klang die Feier dann bei Brat-
wurst, Getränken und locke-
ren Gesprächen aus. Der In-
nenausbau des Multifunkti-
onsgebäudes soll nun über
die kommenden Wintermo-
nate erfolgen. Die Fertigstel-
lung ist dann für das Frühjahr
nächsten Jahres geplant. red

500 000 Euro einen ganz we-
sentlichen Impuls für den
Start des Projekts gesetzt ha-
be.
Um das leibliche Wohl der

Campinggäste kümmern sich
künftig Anja Funke und
Achim Hinz. Der Koch, der
seinen Beruf in den 80er-Jah-

noch eine gute Nachricht im
Gepäck. So soll bereits in den
kommenden Wochen der
Pachtvertrag mit den künfti-
gen Betreibern des Gastrono-
mie-Angebotes geschlossen
werden. Zudem dankte er
Landrat Warnecke, der mit
einem Förderbescheid über

ter aufwerten“, sagte Bürger-
meister Jaritz in seinem
Grußwort an die rund 50 Gäs-
te.
Die Gemeinde habe das

Projekt stets verteidigt.
„Dann konnte endlich mit
dem Bau begonnen werden“,
sagte Jaritz und hatte gleich

gen geben.
„Es galt viele Ungereimt-

heiten bis hierher zu beseiti-
gen. Aber wie man sehen
kann, hat sich die Arbeit ge-
lohnt und die Entscheidung
für den Neubau eines Naher-
holungszentrums war richtig
und wird den Silbersee wei-

Breitenbach/H. – Lange wurde
in der Gemeinde Breitenbach
am Herzberg um ein neues
Naherholungszentrum am
Silbersee gerungen. Nun
konnte am Freitagnachmit-
tag mit dem Richtfest ein we-
sentlicher Meilenstein in
dem Projekt gefeiert werden.
Dazu kamen Vertreter der
Gemeindepolitik und amPro-
jekt beteiligte Mitarbeiter bei
Bratwurst und kühlen Ge-
tränken zusammen, um sich
ein Bild von dem Silbersee-
Projekt zu machen. Auch
Landrat Torsten Warnecke
(SPD) besuchte das Richtfest
und lobte, was in Breitenbach
entstanden ist.
Bürgermeister Volker Jaritz

führte die Gäste nicht ohne
Stolz durch die künftigen
Räume des Multifunktionsge-
bäudes, das vom Architekten
Thomas Schäfer geplant wur-
de. Dort soll es künftig wie-
der ein gastronomisches An-
gebot geben mit einem Bier-
garten, der fast bis zum See
reicht. Zudem gibt es Sanitär-
und Duschräume für Durch-
gangscamper, einen Kiosk im
Eingangsbereich, wo man
sich mit Dingen für den tägli-
chen Bedarf versorgen kann,
sowie eine Küche, Lagerräu-
me und ein Kellergeschoss.
Neben Außensitzplätzen des
Restaurants sollen auch eine
Seeterrasse und eine Bühne
für kulturelle Veranstaltun-

Richtfest: Das neue Multifunktionsgebäude am Silbersee nimmt Gestalt an. Den Richtspruch sprachen Zimmerermeister
Dennis Keil (links) und Bürgermeister Volker Jaritz. FOTOS: DANIEL GÖBEL

Kochen für den guten Zweck
520 Gäste bei den vierten Bad Hersfelder Tafelspielen in der Schildehalle

wurden korrespondierende
Weine vom Familien-Wein-
gut Hagemann serviert. „Für
mich muss ein guter Wein
keine Auszeichnung haben,
er muss einfach schmecken“,
sagte Peter Hagemann, des-
sen Familienbetrieb in Wein-
olsheim in Rheinhessen zu-
hause ist.
Mit einem lieblichen Spät-

burgunder, Kürbiskuchen
und Kürbiskernöleis von Jens
Frank von Göbels Schlossho-
tel Prinz von Hessen in Frie-
dewald fand der leckere
Abend in der Schildehalle sei-
nen Abschluss.

let mit Rotwein pochiert, cre-
miger Polenta und Gewürz-
karotte. Einfallen lassen ha-
ben sich das Benjamin Kehl
vom Landhaus Kehl in Tann-
Lahrbach und Patrick Spies,
ehemaliger Sternekoch aus
Bad Hersfeld und jetzt mit ei-
nem neuen Projekt in Fulda
tätig. Nicht nur bei den Tafel-
spielen, wo jeder jedem beim
Zubereiten hilft, auch im All-
tag der Köche ist Zusammen-
halt wichtig, sagen sie. Kehl
und Spies, die sich schon lan-
ge kennen, wissen: „Nur ge-
meinsam ist man stark“.
Zu allen vier Gerichten

klassischen Braten mit Kloß
und Rotkraut aufgegriffen,
die Komponenten aber in ei-
ne neue FormundKonsistenz
gebracht. Volker Friebe, Kü-
chenchef im Parkhotel zum
Stern in Oberaula, ist Angler,
sein Steckenpferd sind Fisch-
gerichte, verrät er im Ge-
sprächmitModeratorin Lang-
bein-Marth. Für die vierten
Tafelspiele kochte Friebe wei-
ßen Heilbutt mit Petersilien-
wurzelpüree, gepickelten
Shiitake-Pilzen, Petersilien-Öl
und Hühnerhaut-Crumble.
Ein Gemeinschaftsprojekt

war der Hauptgang: Rinderfi-

Vor dem Servieren stellen
sich die Köche mit ihrem je-
weiligen Gericht, das sie kon-
zipiert haben, in einemVideo
vor. Von links und rechts
kommen die mit orangenen
Schürzen ausgestatteten Be-
dienungen hinter der Bühne
hervor. In den Händen halten
sie große runde Teller, darauf
eine neue Interpretation des
Sonntagsbratens. Nach und
nach verteilt das eingespielte
Team die ersten 260 Teller,
Wein wird eingeschenkt.
Björn Leist, Sternekoch

und Inhaber der Rhöner Bot-
schaft in Dermbach, hat den

der vielen Freiwilligen, die
sich bei der Tafel engagieren.
Mit der Corona-Pandemie
und demKrieg in der Ukraine
hangelte sich die Tafel von ei-
ner Krise in die nächste.
Denn plötzlich seien Hunder-
te Menschen mehr angewie-
sen gewesen auf die Lebens-
mittel, die die Tafel an Be-
dürftige verteilt.
Thorsten Waap mahnt:

„Ich habe das Gefühl, die Ta-
fel entwickelt sich zu einem
erweiterten Sozialsystem“.
Moderatorin Kristina Lang-
bein-Marth führt die Gäste
durch das Vier-Gänge-Menü.

Bad Hersfeld – Geschirr klap-
pert, Sektgläser klirren beim
Anstoßen, die schick geklei-
deten Gäste plaudern locker.
Hinter einer hohen Trenn-
wand eröffnet sich ein Meer
aus Kerzen. 26 runde Tische,
gedeckt mit glänzendem Be-
steck und hohen, silbernen
Kerzenständern schaffen das
edle Ambiente der vierten
Bad Hersfelder Tafelspiele in
der Schildehalle.
Die Tafelspiele, die am

Dienstag- und Mittwoch-
abend stattfanden, sind eine
kulinarische Benefizveran-
staltung, bei der fünf hochka-
rätige Köche aus der Region
ein Vier-Gänge-Menü für die
Gäste kreiert haben.
Je Abend kamen 260 Besu-

cher in die Schildehalle – die
Karten waren schnell vergrif-
fen. Zahlreiche Sponsoren er-
möglichten die Veranstal-
tung, deren Erlös aus Tickets
und Spendenbox dann der
Tafelarbeit in Bad Hersfeld
zugutekommt. Bei der vori-
gen Veranstaltung, 2019, wa-
ren 380 Gäste und 60 Sponso-
ren daran beteiligt, dass von
dem Erlös von rund 36 000
Euro ein neues Auto für die
Tafel finanziert werden
konnte.
Salon-Musik, gespielt von

Helgo Hahn am Klavier und
Andreas Winter am Saxofon,
tönt im Hintergrund. Nach
und nach nehmen die Gäste
Platz, die Spiele beginnen.
Doch bevor die Vorspeise ser-
viert wird, soll noch einmal
an den Sinn der Veranstal-
tung erinnert werden, an den
Leitsatz der Tafel „verteilen
statt vernichten“.
Silvia Hemel, Leiterin der

Hersfelder Tafel, Pfarrer
Thorsten Waap und Erster
Kreisbeigeordneter Dirk Noll
würdigen das Engagement

Edles Ambiente in der Schildehalle: Am Dienstag- und Mittwochabend waren jeweils 260 Gäste bei den Tafelspielen zu Gast. FOTOS: STEFFEN SENNEWALD


